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U - Boot - Stea entlastet Afrika - Front
Öl - Nachschub für die anglo - amerikanischen Truppen in Marokko und Algerien schwer getroffen

den anglo - amerikanischen Flugzeugen ,
und Autos in Nordafrika Bewegung

äußern .

sich ,
zu

Kämpfer für Deutschland
Unser ganzes Volk grüßt den Reichsmarschall rum 50 . Geburtstag

BPD . Don den fünfzig Jahren seines Lebens steht Hermann
Göring volle dreißig Jahre im Dienst der Nation . Wenn je das
Wort „ Beruf ist Berufung " feine innere Wahrheit bewies , dann

ist es hier geschehen . Über all sein Tun und Lassen hat Hermann
Göring den Leitsatz der unbedingten ' Hingäbe an das
Vaterland gestellt Aus dieser Grundhaltung heraus ging
er im ersten Weltkrieg als junger Infanterie -Leutnant ins Feld ,

kämpfte er als Jagdflieger in Flandern , stand er bei der Rooem -

USA .-General Befehlshaber der englisch -amerikanischen Luftwaffe

in Rordafrika

Stockholm , iü . Jan . Wie Reuter meldet , wurde der USA
Generalmajor Spaatz zum Oberkommandierenden der englisch -

amerikanischen Luftstreitkräfte in Rordafrika ernannt .

Der Reichsmarschall des Eroßdeutschrn Reiches
Hermann Göring

lWeltbild -Röhrj

Die Partei im Dienste des Sieges
Der Gauleiter gab dem Führerkorps den Jahreseinsatzbefehl

unserer U - Voote . , , . . .
Während sich die neutrale Presse lehr , eingehend mit

den deutschen U - Boots - Ersolgsmeldungen befchaitigt . herrscht
in England vollkommenes Schweigen . Man
hat die Sprache noch nicht wiedergefunden und weigert
sich irgendwie zu den deutschen Erfolgsmeldungen

13 Tanker mit 124 000 BRT versenkt
Aus dem FLHrerhauvtquartier , 10 . Jan . Das Ober¬

kommando der Wehrmacht gibt bekannt :
Der Ansatz einer deutschen Unterkeeboots -

gruppe gegen einen von Trinidad nach Gibraltar
laufenden Eeleitzng führte zu einem vollen Erfolg . Der
stark gestcherte Verband bestand ausschließlich aus großen
Tankern , die Betriebsstoff nach Nordafrika überführen
sollten . In hartnäckigen Kämpfen wurden 13 Tankschiffe
mit zusammen 124 000 BRT . versenkt und wertere drei
Tanker torvediert . Die Geleitzuggruvve wurde vollrg ver¬
nichtet . Der Verlust ihrer Ladung von 174 0 0 0 To n n e n
Betriebsstoff trifft die Kriegführung der Engländer
und Amerikaner in Rordafrika schwer .

-■

In den Roocmbertagen des Jahres 1918 traf auch bei der
Jagdstaffel Richthofen der Befehl ein : „Waffenstillstandsverhand¬
lungen begonnen , Gefechtstätigkeit einstellen ." Die Kraft de »
Heeres war zerbrochen , in der Heimat tobte die Revolte . Einer
der dabei war . hat esi aufgefchrieben , wie Hermann Göring , der
Kommandeur , einen Schwur leistete . Daß er niemals die Kame¬
raden vergessen wird , die wie er selbst , diese Jahre ihres Lebens
geopfert haben auf dem heiligsten aller Altäre , weil fie bereit
waren , jede Stunde ihr Leben zu lasten für ihre Brüder . Daß
er niemals aufhüren wird , an die zu denken , trie hier draußen
liegen bleiben mußten . Und daß er niemals aushören wird , die
zu suchen , von denen die Toten hier draußen verraten wurden .

Der Feind forderte di » Auslieferung der Maschinen des Jagd¬
geschwaders Richthofen . Hermann Göring weigerte stch und führte
das Geschwader in die Heimat zurück . Er wechselte von Flugplatz
zu Flugplatz , weil überall die Übergabe der Maschinen an den
Feind befohlen wurde . Ein Teil der Flugzeuge blieb in Darm¬

stadt : die Übergabe wurde nicht vollzogen : in Aschaffenburg kam
bann schließlich die Demobilmachung . Hermann Göring sam¬
melte seine Flieger um sich, es war kein Abschied , es war ein
zorniger Aufschrei und ein zündender Aufruf an seine Getreuen :

„ Der Kamps mit den Massen ist abgeschlossen : es erhebt sich, so
wir wollen , der neue Kampf der Grundsätze , der Sitten , des
Charakters ! Haben wir unsere Heimat verloren , so werden wir
fie wiedergewinnen . Es war einmal , daß unsere Liebe unsere
Stärke war . unser Ruhm und unsere Krone . Wollen wir zusehen .
daß man diese Krone , um die wir Tag und Nacht mit dem Tode
gerungen , in den Dreck tritt ? Soll unsere Ehre bei denen drau¬
ßen geblieben sein , deren Leib jetzt die Erde deckt ? Rein , nie¬
mand wird uns jemals unsere Ehre nehmen , unser Recht und unsere
Freiheit , wenn wir nicht wollen !" Das war die Stunde , in der
aus dem Frontsoldaten Hermann Göring der politische Freiheits -
' ämvfer wurde .

und angeschlostenen Verbänden geschaffen habe , erfuhren da -
hei eingehendste Behandlung . Der Eauletter stellte dabet
die gefestigte Zusammenarbeit von Partei . Staat und Wehr¬
macht heraus . Sie sei entscheidende Voraussetzung kur die
erfolgreiche AufgabeneriLllung im Dienste für den Sieg ge¬
wesen . In allen Handlungen der Partei habe der Ge¬
danke des Führers ober st es Gesetz zu lern . Die
Verfassung des nationalsozialistischen Reiches sei das Pro¬
gramm der NSDAP . Wo aber ein Gesetz sich an diesem
Programm stoße , so stellte der Gauleiter unter dem Beifall
des Führerkorps fest , habe nicht das Programm
wohl aber das Gesetz zu weichen . Der Gauleiter
kennzeichnete in diesem Zusammenhang die Bedeutung des
Aufgabengebietes des Reichsverteidigungskommissars . Er
befaste fich mit allen Angelegenheiten , die zur Erringung des
Sieges beitragen . Seit der Errichtung des Reichsverteidi¬
gungskommissariats Rhein - Main sei die Zusammenarbeit
der Partei mit den Behörden eine noch engere und wir¬
kungsvollere geworden . Die weiteren Ausführungen wür¬

digten vor allem die feste , allen Terrorangriffen der Briten
und allen feindlichen agitatorischen Deeinflustungsveriuchen
widerstehende tapfere Haltung der Bevölkerung bes Rdern -

Main -Gebietes . Der Gauleiter schloß seine Ausführungen ,
die immer wieder vom Beifall des Führerkorps begleitet
wurden , mit Worten festester Siegeszuverficht und dem mah¬
nenden Appell an die Partei , die Sicherung der Volksge¬
meinschaft zu jeder Zeit als vornehmste Aufgabe anzusehen .
In der Erfüllung dieses Befehles werden Front und öetmat
einen Block des Widerstandswillens bilden und unüber¬

windbar sein Wenn der Führer mit unserer Wehrmacht

am Ende unseres Freibeitskampses das Kamvffeld behaup¬
ten wird , so soll man berechtigt seststellen dürfen , daß die

Partei mit ihrem Einsatz die entscheidende Grundlage für
das Ergebnis dieses Ringens , das nur der deutsche Step
sein kann , geschaffen bat .

Dem Gau - Fübreravvell schloß fich am Nachmittag im
Adolr

'
- Sitler - Saus eine Arbeitstagung der Gauamlsleiter

Kreisleiter und Führer der Gliederungen an , auf .welcher
der Gauleiter zu aktuellen volksfübrenden Aufgaben richtung¬
weisende Stellung nahm .

NSG . Gauleiter und Reichsstattbalter Sprenger
sprach am Sonntagvormittag zu dem zu einem Ga u -

Führerappell angetretenen Führerkorps der Larter .
ihrer Gliederungen und angeschlossenen Verbände des

Gaues Hefien - Naifau . In der Gauhauptstadt irrankfurt am

Main batten sich im Schumann -Theater mehr als 3000 An¬

gehörige des Führerkorps der Partei versammelt , um vom

Gauleiter seine Befehle für die Arbeit des kommenden
Jahres zu erhalten . Der Leiter des Eauvropagandaamtes ,
Oberbefehlsreichsleiter Stöbt meldete dem Gauleiter das

angetretene Führerkorps und forderte es zu einem Gedenken
alleft Deutschen auf . die je für das Reich gefallen find . In
einer Schweigeminute , die von den weihevollen Klangen des

Liedes vom . .guten Kameraden " begleitet wurde , grüßte das

Führerkorps jene Kameraden , die ihren Schwur rat den

Führer und das Reich mit der Hingabe ihres Lebens er¬

füllten .
Alsdann ergriff vom starken Beifall der Versammelten

begrüßt Gauleiter und Reichsstatthalter Sprenger das

Wort zu grundlegenden Ausführungen . Er dankte zu Be¬

ginn den Männern der Partei Mr ihren Einsatz , n der

kämpferischen Arbeit ihrer Aufgabengebiete . Rach einet

Wertung dieser Arbeit , deren Kriegsbezogenbmt eindeutig

herausgestellt wurde , wies er besondersdle SLwietig -

keiten bin . die sich durch den Frontdienst der
^

überwiegend

größten Zahl des Führerkorps der Partei kur die Zuru ^
gebliebenen ergeben habe Er sprach

^
allen Führern , die

zum größten Teil neben ihrer außerordentlicden beruilichen

Anstrengung freiwillig und ehrenamtlich das Aufgabengebiet

der Partei bearbeitet haben , ferne volle Anerkennung aus .

Das Führerkorps . so erklärte der Gauleitej . durchlebe in

dieser Zeit seine höchste und beste Lewadrung ~ * on

jetzt kann vorausgeschickt sein , daß es diele barte Probe

voll und ganz bestanden habe . Das Geheimnis

seines Erfolges bestehe immer Eder darin , daß jeder ein¬

zelne fich freiwillig als Kampfer in die Reiben des

Führers gestellt habe . Auf btefer Grundlage feien die

Äußerungen der Willenskraft , des Mutes , der Treue und

der Disziplin . wie fie der Partei in jeder Situation zu

eigen find . Selbstverständlichkeiten .

Die Rede behandelte dann in einem umfassenden Über¬

blick die wichtigsten kriegsbedingten Aufgabengebiete der

Partei . In einem die Leistungen würdigenden Rückblick
stellt « er die mir der Partei errungenen Mr die Volks¬

führung entscheidenden Erfolge heraus und gab dann mit
Beiehl und Ratschlag den Einiatz tut das Aufgabengebiet
des neuen Jahtes bekannt . Die vielfältigsten Möglich¬
keiten . die fich die Pattei in ibten Ämtern . Gliederungen

Bei bet November -Erhebung in München wurde er an
der Seite Adolf Hitlers verwundet . Freunde brachten ihn eot
den tödlichen Garben der Maschinengewehre in Sicherheit . Sie
schleppten ihn in einen Laden , verbanden ihn notdürftig . Seine
Frau wurde benachrichtigt . Eine Lungenentzündung mit hohem
Fieber hatte fie aufs Krankenlager geworfen : als aber ihr Mann
blutig auf der Bahre lag . war fie bei ihm . Es erging ein Haft¬
befehl gegen Hermann Göring . Alle Grenzen waren gesperrt . Die
Freunde schafften ihn aus nächtlichen Wegen an die Grenze und
tragen ihn ans unwegsamen Wlldpsaden nach Tirol , aber den

daß die Deutschen ibte U - Boote gegen den füt Notdaftika

bestimmten Nachschub ansetzten und die Stage auf matt , ob

man unter solchen Umständen die volle Kamviktatt der dor¬

tigen Truppen aufrechterbalten konnte , so unterstreicht dieser

neue Erfolg unserer U - Boote diele Ermahnung und War¬

nung sehr nachdrücklich .
Die Ersolgsmeldung aber wird auch Sir Statford

Cripps böse in den Ohren klingen . Er ist ia bekanntlich

von Churchill zum Vorsitzenden des Ausschusses 0e ” i ° rot .

worden , der fich mit der Bekämpfung der U - Boot - Gefahr zu

befassen bat . Hier wird ihm noch einmal vor Augen ge >

führt , daß alle Abwebrmittel fick , bisher als unzulänglich
erwiesen , daß selbst die stärkste Sicherung , die man einem

mit so kostbarem Stoff beladenen Eeleitzug gab . nicht unsere

U - Boote abzuwehren vermochte . Immer erneut muß man

in England erkennen , daß das E e l e l t s v st em , beute ganz
im Gegensatz zum ersten Weltkrieg kei -nerlei Sicher¬

heit mehr bietet . Kein Wunder , daß dieses Thema nicht

aus den Spalten der englischen Zeitungen , verschwindet . Es

ist dabei tvvisch englisch , daß man wieder einmal nach entern

Personenwechsel auf maßgebenden Posten der Admtralftat

ruft . Als ob ein solcher Personenwechsel die sachlichen

Schwierigkeiten beseitigen könnte ! Commander . $ croet

jedenfalls ist der Ansicht , daß man der U -Boot -Eefabt nicht

Herr werden würde , bevor nicht innerhalb der bntiichen
Admiralität drastische Umbesetzungen vorgenommen wurden .
Dort säßen Admirale im Alter von 60 bis 70 Jahren , bte

über keinerlei Erfahrung in den gegenwärtigen Methoden

der Seektiegsühtung verfügten . Aber dieser englische Matine -

sachvetftändige .ist ja keineswegs der einzige , der in den

letzten Tagen zu den U - Boot - Eefabten Stellung nahm . Viel¬

mehr waten gerade jetzt eine Fülle von Stimmen zu ver¬

zeichnen . die das U -Boot als die gefährlichste Waffe be -

zeichnelen , die von der größten Gefahr rar Großbritannien
sprechen , kurzum , die erkennen ließen , da « das Il - Boot zürn

Schreckgespenst der Engländer und Amerikaner

auf allen Meeren geworden ist .

Auch die neutrale Prelle befaßt sich in zunehmendem
Maße mit der tödlichen , Gefahr , die in dem U - Boot von

heute den Anglo - Amerikanern erwüllK . „ « o ichrelbt bei¬

spielsweise die in der Hauptstadt des loschen Freistaates er¬

scheinende .. Irish Times "
, die U - Boot - Offenfive der Achsen¬

mächte habe eigentlich nie auf gehört , stelle aber gerade tu

den letzten Wochen „ eine der gewaltigsten Gefahren für die
alliierten Kriegsanstrengungen

" dar . Das Blatt erinnert

an die riesenhaften Entfernungen im Pazifik , die die USA -

Flotte ständig zur Versorgung der Truppen bewältigen
mülle . Dazu komme jetzt noch der Nachichubbedari für me
in Nordafrika eingesetzten Truppen .. Wie recht das irische

Blatt mit dem Hinweis aus die Gefahren dieses Nachschub¬

weges bat , das zeigt ja am besten bet neue große Erfolg

as . Berlin , 11 . Jan . ( Gig . Drahtbencht unserer Berliner
Schristleitung . ) Die neue Erfolgsmelduny unieter U - Boote
bat überall stärkstes Aufsehen erregt . Sie bat zugleich tn
London und Washington die Nervosität erheblich gesteigert .
Denn ganz im Gegensatz zu der optimistischen Botschaft , mit
der Roosevelt den Kongretz eröffnete , hält man weder in den
USA . noch in England die Kriegslage für besonders erfreu¬
lich D i e Enttäuschung über den Verlaut der
Operationen in Nordafrika ist vielmehr in den
letzten Tagen in der englischen und amekikanischen Prelle
recht deutlich zum Ausdruck gekommen . Selbst die ameri¬
kanischen Zeitungen sehen fich veranlaßt , ihre Leser auf

„ langwierige und gefährliche Operationen ' in Notdaftika
vorzudereiten . Das veranlaßte .selbst einen englischen Korre¬
spondenten zu der Feststellung , daß diese Darstellungen um
io eigenartiger seien , da bisher sämtliche Berichte der
Kriegskorrespondenten auf den Ton gestimmt waren . Unsere
Soldaten find die Tapfersten der Tapferen und voll Herr der
Lage ." In diesem „ Anbruch der Ernüchterung in den
USA ., wie der englische Berichterstatter die Situation kenn¬
zeichnet . platzt nun die Meldung des OKW . hinein , daß em
stark gesicherter Tanker .- Gelejtzug mit .Be¬
triebsstoff für Notdaftika . vollkommen vernichiet
würde und daß damit 174 000 Tonnen Betnebsstotf . statt
den anglo - amerikanischen Flugzeugen , Panzerkampfwagen
und Autos in Notdaftika Bewegung einzubauchen , in das
Meer flössen oder verbrannten . Das ist ein f 6 m e r e t

Schlag für die Anglo - Amerikaner , die obnebin darüber
klagen , daß ihnen in Tunellen die Achsenluftwaffe überlegen
sei . Auch hatte General Eisenhower schon unlängst
darauf btngeroteien , daß seine Truppen bei der heutigen
weitgehenden Motorisierung sehr beträchtliche Mengen an
Betriebsstoff benötigen . Die 174 000 Tonnen . , ans die
Eisenhower vergeblich wartete und die nun vernichtet wur¬
den . hätten beispielsweise ausgereicht , um 500 Langstrecken¬
bomber rar 44 Tage zu versorgen . Dazu muß man , fich vor
Augen halten , daß im Gegensatz zu Ägypten biet das
SinterlandkeinOIltesert . daß vielmehr der ganze
Betriebsstoff , bet benötigt wirb , über See berangeschaftt
werden muß . Wenn also schon vor einigen Tagen ein be¬
kannter US .- amerikanischer Militärkritiker darüber klagte .

ber -Erhebung bcs Jahres 1923 an der Seite des Führers , ging
et in den folgenden Jahren in den Vordergrund der politischen
Arena , übernahm er nach der Machtergreifung das preußische
Ministervrästdium . organifierte er den wirtschaftlichen Aufbau des

Reiches mit dem Mittel der Vierjahrsvläne , schuf und führte er
die neue Luftwaffe und trat er an die Spitze des Ministerrates
für die Reichsverteidigung . Das find nur einige der markantesten
Etappen aus dem Wirken dieses Mannes , bei mit unbeirrbarer
Klarheit die Aufgaben erkannte , die nur im ständigen Hinblick
auf die geschichtliche Größe unserer Zeit gelöst werden konnten .
Der Politiker Hermann Göring kann von dem Soldaten Hermann
Göring nicht getrennt werden : der soldatischen Eefinnung ent¬

sprang sein politisches Kämvfertum , bas wiederum in bet sol¬
datischen Führungskraft seine Krönung fand .
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Und

624 Panzer in 10 Tagen vernichtet

Würdigung Ihres heldenhaften Einsatzes im,3n dankbarer

Kampf für di « Zukunst uaferes Balkes verleihe ich Ihnen als

der deutschen Wehrmacht das Eichenlaub »um

Im Residenz - Theater

Rlanf ar - Konzert Rofl Schmid

ien .

ilatt,öies6abcw

Sie heutige Ausgabe umfaßt 6 Seiten

171 . Soldaten
Ritterkreuz des

Berlin . 9 . Jan . Der Führer verlieh das Eichenlaub , um

Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes an Kapitänleutnant Friedrich

Euggenberger . Kommandant eines Unterseebootes .

Der Führer sandte an den « eliehenen folgendes Telegramm :

gleichen Weg . den sonst nur das flüchtige Wild oder die WUd -
diebe kannten , ging krank und fiebernd die Frau des Verwun¬
deten . Dem Leiden , das sie sich in jenen Tagen zuzog , ist Re im
Oktober 1931 erlegen .

»

Die Arbeit begann . Die Schlangen vor den Arbeitsämtern
und Stempelstellen wurden kleiner : sie verschwanden völlig . In

Eingreifen der deutschen Luftwaffe mit starken Kräften in die

Aus dem Führerhauvtouartier , 11 . Jan . (Funkmeldung .) Das

Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

In Rordkaukafien . bei Stalingrad und im

Don - Vebiet wurden fortgesetzte Angriff « zahl «« mSf >i» über¬

legen «« ' Infanterie » und Banz «rkräft « d «r Sowjets in schweren

Kämpfen blutig abgewiesen . Di « deutsch « Lustwafsr griff mit

starken Kräften in dir Kämpfe «in . Infanterie - und Panrer -

truvven vernichteten im Gegenangriff feindliche Verbände . Durch

Herr und Luftwaffe wurden 13 6 P a nzerkampswagen ,

davon allein 60 im Raum von Stalingrad vernichtet oder be¬

wegungsunfähig geschossen . Jagdflieger fchossen bei rwri eigenen

Verlusten zwanzig Sowjetslugzeuge ad .

Stoßtrupp « zerstörten im mittleren Frontabschnitt eine

größere Anzahl Kamvfftänd » und irachtrn Gefangene und Beut «

ein . Die Kämpf « um W e t i k i i « L u k i und südöstlich d «s Jlmen -

Sees Lauern an . In » er Zeit vom 1. bi , 10 . Januar wurden an

der Ostfront 624 Sowjetpanzrr durch Berbände des Heeres

vernichtet , erbeutet oder bewegungsunfähig geschossen .

Bei Fortführung der Luftangriffe « egen di « Murm an¬

bahn büßten die Sowjets zahlreiches rollende » Material ein .

Schnelle Kampfflugzeug « vers «» N «n im H » s«n von Murmansk

ein Handelsschiff von 4060 BRT . und b «schädigt «n einen Frach -

• tu schwer .
JnRordasrika örtlich « Kamvftätigkeit .

Die deutsch « und italtenisch « Lustwass « bekämpfte srindliche

Flugstützpunkt «. St «llung «n und Marschbewegungen . Deutsche

Jäger schossen fünf Flugzeuge ab .

Der Sonntagsbericht des OttW .

Aus dem Führerhauvtauartier . 10 . Jan . Da » Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt :

Die Abwehrschlacht im Süden der Ostfront geht in
unverminderter Heftigkeit weiter . All « Angriff « d «» Feindrs
wurd «n abgewiefen . Hi «rb «i und b «i Gegenangriffen deutscher
Truppen wurden 26 feindliche Panzer abgeschossen . Infanterie -
und P - nzeroerbände warfen den Gegner im Zusammenwirken mit

starken Fliegerkräften aus zahlreiche » Ortschaft «» und » «rnich -
teten an einer Stell « «in s«indlich «s Rrgimrni . In Stalin¬
grad örtlich « Stoßtrupptätigkeit . Jagdflieger schossen ohne
eigene Berluste zwölf Sowjetflieger ab .

3m mittleren Frontabschnitt stürmten Kampfgruppen
einer 3nsanterie -Division 75 Kampsanlagen und vernichteten deren
starke Besatzungen .

Die Besatzung von Welikij « Luki leisten starken feind¬
lichen Angriffen auch gestern heldenmütigen Widerstand .

Erneute Angriff « der Sowjets südöstlich des Simen «
S « « s brachen nach hartnäckigem Ringen unter Berluft von sieb¬
zehn Panzern zusammen . Nächtliche Ausbruchsversuche einer ein¬
geschlossenen feindlichen Kampfgruppe wurden blutig zurück -
gewiesen .

, An der E i s m e « r f r » n t setzte die Luftwaffe di « Zer¬
störungen wichtiger Anlagen der Murman -Bahn fori . 3 » Lust -
kämpfen wurden acht feindliche Flugzeuge ohne eigene Berluste
abgeschosien .

In Rordasrika infolge ungünstige » Wetter » keine Kampf¬
handlungen von Bedeutung . Di « Luftwaffe bekämpfte Zeltlager
und motorisiert « Kräfte drs Feindes .

Britische Flugzeuge griffen in den späte » Abendstunden west¬
deutsches Gebiet an . Die Bevölkerung hatte Verlust «. Si «rb «i

Bester U - Bool - Kommandanl im Mittelmeer - Kampfraum
Kapitänleutnant Eugge » b «rger mit lern Eichenlaub ausgezeichnet '
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Vesamtlettung : Dr - phil habü . Suftav Schellenberg und Otto Kaiser . Haupt -
schrtftleiter : FritzSünther . srmü . in Wiesbaden . Zur Zeit ist Preisliste Sir. 10 gültig

Mit genau der gleichen Unbedingtheit , mit der sich der Reichs¬
marschall dem Führer verschworen hat , mit genau dem gleichen
unerschütterlichen Vertrauen Hai auch der Führer die verant¬
wortungsreichsten Ämter in die Hand des Reichsmarschalls gelegt .
Das war kein Zufall : darin äußerte sich der Frontkämpfer -

seist , der beide beseelt , in seiner reinsten Form . Es ist der
Wille zum Kamps für da » Wohl des deutschen Volkes und für
die Freiheit und Ehre der Nation . Wenn wir nun den Reichs¬
marschall zum fünfzigsten Geburtstag grüßen , dann gelten alle
guten Wünsche dem getreuesten Gefolgsmann des Führers u .. t
dem glühendsten Kämpfer für Deutschlands Größe

Eisernen Kreuze ». ger . Adolf Hitler ."

Kapitänleutnant Euggenberger stammt aus München
und ist in Ludwigsburg beheimatet . Nach seinem Eintritt in die
Kriegsmarine im Frühjahr 1934 machte er die übliche Offiziers -
ausbildung durch , kam 1940 als Erster Wachoffizier auf ein Unter¬

seeboot und erhielt später als Kommandant ein eigenes Boot . Bei
einem Angriff deutscher Unterseeboote aus einen englischen Kriegs -

schifsverband im westlichen Mittelmeer versenkte Kapitänleutnant
Euggenberger mit seinem U -Boot gegen stärkste feindliche Ab¬

wehr den britischen Flugzeugträger „ Ark Royal " , der mit 22 600
Tonnen Größe starker Bewaffnung . Über dreißig Seemeilen Ee -

schwindigkeit mehr als sechzig mitfühlenden Flugzeugen und über

Japan gibt die Konzessionen zurück
Enge Zusammenarbeit mit Raiional -Ehina

Tokio . 10 . Jan . Domei veröffentlicht folgende Erklä¬

rung der kaiserlich - japanischen Regierung :

..Die Nationalregierung der Republik China hat beut ^
am 9 . Januar 1943 . den USA . und dem brrtlschen Empire

den Krieg erklärt .
Die Regierungen Japans und Chinas haben sofort eine

gemeinsame feierliche Erklärung
in der klar dargelegt wird , daß zum Zwecke der gemein,amen
Kriegführung gegen die USA . und das britische Empire die

beiden Staaten militärisch , politisch und wirtschaftlich mit

unerschütterlicher Entschlossenheit und Treue zusammen¬
arbeiten werden .

Bei dieser Gelegenheit hat sich Japan in Erwartung
einer epochemachenden Eniwicklung der chistestch - iavanifwen
Beziehungen im Einklang mit dem zwilchen beiden Landern
bestehenden Geist der Zusammenarbeit und mit dem Wunsche
einer raschen Vollendung des Aufbaues eines neuen China ,
das auf den Grundlagen feiner Unabhängigkeit und einer

Stärkung der politischen Macht der Nationalregierung be¬

ruht , entschlossen , nicht nur alle ausschließlich i a v a n i -

scheu Konzessionen in der Republik China zu -

rückzuerttatten . nicht nur . die Zuruckerstattung der

Internationalen Niederlassung in Schanghai , der Inter¬
nationalen Niederlassung in Amoy und des Gesandtkchafts -

viertels in Peking an China , sowie die Preisgabe der

exterritorialen Rechte zuzubilligen ... sondern auch

aus den verschiedensten Gebieten alle Begunstigungsmaß -

nahmen zu treffen , die beim Aufbau des neuen China in

wirksamster und erfolgversprechender Weise mithelien
dürften .

In Übereinstimmung mit der Anknüpfung neuer Be¬

ziehungen zwischen den beiden Ländern wird Japan in Zu¬
kunft auch im gleichen Geiste den verschieden » bestehenden
Abkommen erneute Beachtung schenken . Die Zusammen¬
arbeit zwischen Japan und China ist ,zum . großen Teil vorge¬
zeichnet durch die natürlichen Verhältnisse und bestimmt
durch den Gegensatz zu England und den USA ., ihren fett

langer Zeit verschworenen gemeinsamen Feinden . Mit voll¬
kommener nationaler Einmütigkeit werden , da die kaikerlich -

javaniscke Regierung die Absicht hat , diesen ruhmreichen
Weg des gegenseitigen Vertrauens „mit dem neuen China
weiter zu beschreiten , die beiden Lander wie ein Block
zusammenstehen . um diese alten Gegner . zu vernichten und

in der weiteren Kriegführung gegen die USA . und , das
britische Empire zu marschieren . Sie wollen auch gemeinsam
den Ausbau der Neuordnung in Goßostasien in Angriff
" eh ^ iermit bekunden beide Regierungen feierlich vor dem
japanischen Volk und der Welt ihre Ansichten .

einet Zeit als Seemann Göring die Parole ausgab : „Zuerst lebem
einen Arbeitsplatz , und dann jedem seinen Arbeitsplatz ,
wurde der deutlich sichtbare Beweis dafür erbracht , daß hinter
dem Aufbauwillen der Staatsführung auch die Männer standen ,
die den Mui zur Tat hatten . Unser Zeitalter ist sehr
schnellebig , und manchmal vergißt man es fast , daß sich die gigan¬
tischen Friedensleiftungen des Dritten Reiches auf die wenigen
Jahre von 1933 bis 1938 zusammendrängen . Und als dann immer
klarer wurde daß Roosevelt und Ehurchill zum Krieg gegen
Deutschland hetzten , weil sie selbst mit den wirtschaftlichen Krisen
und innervolitischen Spannungen in ihren Ländern nicht fertig
wurden , da erstand die starke deutsche Wehrmacht und da begann
Hermann Göring mit dem Aufbau einer Luftwaffe , die
sich längst als die beste der Welt erwiesen hat .

Kämpfe in Rordkaukafien , bei Stalingrad » » d im Don -Gebiet

wurde » fünf , am lag « an der Kanalküste drei Flugzeuge ab -
geschossen .

Wie durch Senbermetbung bekanntgegeben , führte der Ansatz
einet deutschen Unterseebootgruppe gegen einen von
Trinidad nach Gibraltar laufenden Geleit,ug zu einem vollen
Erfolg . Der stark gesicherte Verband bestand ausschließlich aus
großen Tankern , die Betriedsstoss » ach Rordasrika übersühre »
sollten . 3n hartnäckigen Kämpfen marken dreizehn Tank¬
schiffe mit zusammen 124 000 BRT . versenkt und
weitere drei Tanker torpediert . Die Geleitzuggruppe wurde völlig
vernichtet . Der Verlust ihrer Ladung von 174 000 Tonnen Be¬
triedsstoss trifft di « Kriegführung der Engländer und Amerikaner
in Rordasrika schwer .

Am 30 Januar 1933 wurde Adolf Hitler »um Kanzler
des Deutschen Reiches gewählt . In der darauf folgenden Nacht
sprach der Minister Hermann Göring zu allen Deutschen . „Der 30 . Ja¬
nuar 1933 wird in der Geschichte als der Tag bezeichnet werden , da
unsere Nation fich wieder zurückgefunden hat , da eine neue Nation
ausbrach und abtat alles an Qual , Schmach und Schande der letz¬
ten vierzehn Jahre . Dies wird der Tag sein , an dem wir das
Buch der Not und Schande schließen und ein neues Kapitel be¬
ginnen , und aus diesem Kapitel wird stehen die Freiheit und die
Ehre als das Fundament des kommenden Staates . Wir sehen
mit neuer Hoffnung mit neuem Glauben beseelt , einer besseren
Zukunft entgegen dann werden sich wieder alle Hände rühren ,
das Vertrauen wird zurückkommen und so können und dürfen wir
hoffen , daß die Zukunft das bringen wird , worum vergebens ge¬
rungen wurde : Brot und Arbeit für das Volk , Freiheit und Ehre
für die Nation .

"

Tiefe Verbeugung vor Moskau
London feiert den Geburtstag der Sowjetarmee

as . Berlin , 11 . Jan ( Eigener Drahtbericht unserer Berliner
Schriftleitung .) Kennzeichnend für das SBeiteifreffen des bolsche¬
wistischen Giftes in England ist die Mitteilung der „Sunday
Times " baß ber Jahrestag der Schaffung der sowjetischen Armee
am 25 . Februar tn England feierlich begangen werden wird . An¬
gehörige des Kriegskäbinetts würden an den Veranstaltungen
teilnehmen Man wird also in London wieder einmal eine be¬
sonders tiefe Verbeugung vor Moskau machen .
Zugleich versucht man in Moskau gut Wetter zu machen . Es
wird nämlich berichtet , daß dort jetzt eine Ausstellung englischer
Kriegsbilder eröffnet wurde . Durch solche Bilder hoffen die
Engländer ihren sowjetischen Bundesgenossen , der so oft feine
Unzufriedenheit mit den englischen Kriegsanstrengungen zum Aus¬
druck brachte , von den englischen Anstrengungen Überzeugen zu
können , doch dürsten den Sowjets Tanker und Flugzeuge lieber

sein als Bilder . In dieses Bild » aßt die Schilderung einer gut
besuchten kommunistischen Veranstaltung in London, , in der ein
Redner , wie der „ Daily SBotler berichtet , rundheraus erklärte :

„ Ich begrüße die Ermordung Sarians ." In den politischen
Methoden stimmt « ja ohnehin der englische Geheimdienst seit
langem völlig mit Moskau überein , was hier wieder einmal über¬
zeugend zum Ausdruck kam . t

1600 Mann Besatzung zu den neuesten und besten Flugzeug ,
trägem der britischen Flotte gehörte . Dieser hervorragende Erfolg
war dank der Entschlußkraft , dem Wagemut und dem ausgezeich¬
neten Können Euggenberger » erzielt worden , der auf weiteren
Unternehmungen fünf bewaffnete feindliche Handelsschiffe mit über
30 000 BRT . versenkte . Am 10 . Dezember 1941 wurde Kapitän¬
leutnant Euggenberger mit dem Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes
ausgezeichnet .

Nach dieser , Auszeichnung bemühte fich Kapitänleutnant
Euggenberger ständig weiter um Operationsgebiete und um Auf¬
gaben , die besonders hohe Anforderungen stellten .

Euggenberger ist der beste U -Boot -Kommandant im Mittel -
meer - Kampfraum . feinet Besatzung ein ausgezeichneter Führer
und feinen Kameraden ein SB* biIb . Er versenkte in ber folgen -
ben Zeit wiederum Tanker und Frachter mit rund 30 000 BRT . ,
neun Frachtensegler und einen Bewacher , torpedierte einen
Kreuzer , einen Zerstörer und ein Eeleitsahrzeug und beschädigte
durch Artilleriebeschuß die Elektrizitätswerke in Jaffa . Diese Er¬
folge sind wegen bet schwierigen Verhältnisse im Mittelmeer , bei
der außerordentlich starken Abwehr von See - und Luftstreitkräften
besonders hoch zu werten .

Äus Kunst und Coban
* „ Schwanbild " in Antwerpen erfolgreich aufgeführt Paul

Eraeners mit dem Tert von Prof Otto A n t 6 e s . Wies¬
baden , erlebte in der Antwervener Over . ihre flämitoe Erstauf¬
führung . Der Tert von Otto Antbes wurde von A . M . Pol »
ins Niederländifcke übertragen . Die Aufführung war ein ffireig »
nis für Antwerpen In einer Presiefttmme bettet es : „Dte Ant¬
werpener Oper bat ihr Repertoire um ein Werk bereichert , dem
ücker der Erfolg der ersten Aufführung lange Zeit treu bleiben
wird : denn tn feiner ganz unverweichlichten Romantik muß es
den flämif & en Menfcken als etwas unmittelbar Verwandtes an -
sprechen . Die flämitoen Zeitungen brachten ausfubrlicke lobende
Berichte und feierten die Erstaufführung als (Ereignis des
Antwervener Kunstlebens .* Wünschelrutenvflanzen . Schon seit langem vernicht mam das
unterirdische Vorkommen von Waller , aher auch non Eneu .
Metallen und Salzlagern mit Hilfe der Wünschelrute testzuft - llen
Kun gibt es aber auch Pflanzen , die Erdsorten von ganz ae
stimmtet Setoarfenbeit bevorzugen oder fogai nur auf einer ent *
zigen Bodenart gedeihen und die daher gleichfalls als eine Art
von oberirdischem Anzeiger für die Befchafienheit des Unter¬
grundes dienen können . Für die landwirtschaftliche Benutzung
kommt es darauf an . den Beginn selbst kleinerer Lehm - lackenrett «
zu stellen , die einen besonders guten Ackerboden darstellen , ebenso
wie es bei einem Gemenge von Ton und Kalkstein , dem sogenann¬
ten Mergel , ber Fall ist . In dem sonkt sandigen Norddeutlckfand
spielt als Anzeiger von Lehmböden die Ackerdistel eine über¬
ragende Rolle : für mergelhaltigen Boden , ist die Brombeere eine
zuverlässige Anzeigepflanze . Für Pflanzen , die nur auf einer
Bodensorte Vorkommen , handelt es sich meist weniger um das Be¬
dürfnis nack einem bestimmten Bodenftoff . als vielmehr um die
iTäbigfeit . die besonderen ckemifcken Efgenkckaften des betreffenden
Boden - und die damit verbundene Einseitigkeit der (Ernährung
ohne Sckaden ertragen zu können . Als kennzeicknend -ür Gmnd -
wasiervorkommen oder für tiefe Wallervorräte anderer Art dient
mit großer Zuverlässigkeit in Südafrika eine von den Buren als
Waterdorn bezeichnete Akazienart Aber auch für M - tollvor -
tommen gibt es kennzeichnende Wün chelrutenpilonzen Nur aur
Böden , die Zink enthalten , zum Beiwiel in Westfalen . Ober¬
schlesien und Belgien , tritt das sogenannte Galmeivei ' cken aur .
während die als Zierpflanze bekannte Synmetbfume Zinnia in
ihrer Urform eine auf Zinn hinweisende 3Bunf <helrutenpfran «e ist .
Einige ausländische weißbluhende Sträucher bevorzugen ferner bas
Waller goldhaltiger Kiesböden und gelten besonders in Kalifornien
als Wünfchelrutenvflanzen für Gold : aber auch bas völlige Fehlen
eines Pflanzenwuchses kann wichtige Hinweise auf unterirdische
Lagerstätten , zum Beispiel von Platin , geben . B

Verdreifachung des Reichsbahnnetzes
Berlin . 9 . Jan . Aus dem unter dem Versailler Diktat

eingeengten Eisenbahnnetz von 54 500 Kilmneter des Jahres
1937 entwickelte sich der Betriebs - und Einflußbereich der
Deutschen Reichsbahn einschließlich der vom Relchsverkeors -

ministerium beaufsichtigten Bahnen im Protektorat , in den
Niederlanden und den besetzten Westgebieten zu einem fast
dreimal so großen Netz van 151000 Kilometer
Ende 1942 .

Daß die Reichsbahn den Anforderungen dieser gewalti¬
gen Ausweitung gerecht werden konnte , ist em,Ruhmes¬
blatt der gesamten Gefolgschaft ( die sich heute
auf rund 1 .7 Millionen beläuft ) , das nicht nur den deutschen
Eisenbahner , sondern ebenso auch die deutsche Eisenbahnerin
ehrt , die — wie in vielen anderen Berufen — auch im
Reichsbahndienst die Arbeit von Männern versieht .

Die Trägerin des Nationalen Musikvreises 1939 . die Muncke -
nerin Roll Sä nt i b . konzertierte » eitern morgen im fünften
Konzert bes Vereins ber Künstler und Kunstireunbe Man horte
Werke von Sändel . Beethoven . Liizt . Brahms und Ehovin . Die
Chaconne 6 - bur von Georg Friedrich Sandel erptrnete . die wert¬
volle Morgenveranstaltung . Die Ehaconne war ein . beliebter Teil
der Barocksuite , die gespielte Sänbelicke ägraltenftitofur ben
Meister : bas tibergeroiät des Klanglicken über das Stimmliche
wie letzteres etwa Back bevorzugt : sie . ist leucktend klar , einfach
iebem einoännliä . natürlich . Man fah in ber Nackfckomung Roll
Schmids bie Delikatesse des Aufbaus . Die folgende Beethoven -
fonate 6 -dur op . 2 Nr . 3 ist eines der frühen Werke des Meisters .
Es ist trotz ber noch traditionellen Haltung , und feiner virtuosen
Absicht ganz voll eigenartiger Zuge . Hie finden fick namentlich
im Trio des dritten oaRes Roll Schmid benutzte die Vieldeutig¬
keit der Beethovenfchen Sonaten nicht dazu . die .eigene Subiektivi -
tät in einer „ neuen Ausfällung banuftetten . Sie will genau und
exalt spielen und in sehr persönlichem , kultiviertem Svieltempera -
ment vortragen . Das .Adamo war wirklich fraulich , milde ge¬
sungen , Man wird bei , solcher Darstellung nickt ubennacktigt . aper
man begegnet der einleuchtenden Gestalt des Werkes . Eine
äußerste Bewußtheit des Vortrags war erkennbar . Franz Liszts
. .Ricordanza " und . Waldesrgufchen folgten , zwei , Innfäe , Stucke
des Klaoiervoeten . Das erste eine Folge von -- -------
(Erinnerungen meist weicher , [ roher Art . nur roenig , angegriffen
von rauheren Gefühlen , von der Pianistin ausaebreitet wie ein
brillantes Emvorgetraaenwerden aur perlenden „und wiegenden
Läufen : das Zweite kejn ..kosmisches SBalbestoeben aber ein ton -
malerifch deutliches Bild , unzweideutig , bestimmt und Lar . fern
aller billigen Süßlichkeit , und als solches von ber .Künstlerin
nachgezeichnet . Diesem lyrischen Programmteil folaten tn starkem
Eeaeniatz die wirkungsstarken zwei . Rhavwdien op 79 » » »
Brahms , das in h -moll groß aufgeraßt . eptfä heldisch , das in
g -moll voll verhaltener unterirdischer Dämonie . Wie berreienb
gegenüber solchen schwer und aufwühlend oorgetraaenen tiefen
Stimmungen wirken die . Variationen L -tzur über ein deutsches
Lied von FrSdSric Chopin . Quelltrnck huvrt bas Lieb » « ruber
unb auch die Variationen überdenken nur .einmal ernst und
schwer soviel Übermut und münden , dann wieder in , die frohe
Laune : man möchte am liebsten bei solcher Lebenslust den Hut
i » die Luft wirbeln und Gottes Erde umarmen . Anspruchsvoller

ÄÄÄ KffiÄÄiÄS «
überzeugte von ihrem vielseitigen pianistifwen Können Es . war,m
öckerzo jene Kraft und tm Ämcklag tene tnnere (Srose . bie
immer da fein mu6 , wenn Dboom ntefrt zu nahe dem Nredlrwen .
mid Sentimentalen gerückt werten soll . 3

Die Kultur und Vielseitigkeit bes Spieles hatte es . ben Zu -
Hörer » angetan . Man dankte stürmisch und e

^
zwan ^ ^

emme ^lu -

Ronzart im Rurfiaiis
Das Männer - Quartett B i e b r i ck l^ ö ö , welches

seit Satiren kein klangvolles Stunmatenal tn Chorgutfuhrungen
tm Kurhaus bereitwillig «! zur Beringung stellt , verickonte durch
seine Porträge das regelmantge Abendkonzert am Sonntag . Die
gesanglichen Qualitäten und die sorgialtige Beacktuna der tech¬
nischen Probleme , rote Sauberkeit und Klarheit , in der Führung
ber Stimmen , Slteinbehanblunö . Deklamation usw . . .find ia seit
langem mit Recht geschätzt . Trotzdem der Krieg die Zahl 6er
Sänger sichtbar verringert hat . ist dock die Klangergieb,gke,t fast
dieselbe geblieben , und man konnte seine ehrliche Freude an der
Stimmfrische der in Stärke von 23 Mann auftretenden Sannen
fckar haben Vor allem waren aber die Vortragsnuancen mit
großem Bedacht betont . Bei aller Scrausarbettung der dnna -

äifchen

Schattierungen hütete fick der Verein doch vor zu toarrem
orderen ; in Pianostellen gab er besonders eindringliche
Wirkungen . In den stimmungsvollen ..Wanderers . Nackt Ited von
türmet , der kunstvollen Bearbeitung von ..Schnitter Tod . von
Jitti Senbt in dem Manda Boas / Darmstadt ) kehr wirksam

das Soptanfolo fang , unb tm ..Tas Dörfchen non Schubert mit
Helmi Arnolb als geschickte Begleiterin am Älanter vor das
Quartett brei anspruchsvolle Kunstcköre . denen foater oter Chore
folgten , die mehr dem Volksliedton nahe standen . Darunter seien
das gefühlvolle ..Heimat , deine Stern von Backmantt und
das frifchzügige ..Marfcklied " von Gellert nack einem Tert von
Jörg Ritzel noch besonders ermähnt . Tue chonstischen Leistungen
überwachte mit erfahrener , anregender Hand und mitfckwinäender
Seele August König , ber sich audt als temperamentvoller
Dirigent in dxn Stücke erwies , das das Orchester « im Programm
beisteuerte . Die angeregte Zuhörerschaft spendet Beifall in leb¬
hafter Welke Fritz Zeck

* Der Frankfurter Musikpreis . Oberbürgermeister Staatsrat
Dr . Krebs hat den von der Stadt Frankfurt gestifteten Mustk -
preis der Staatlichen Hochschule für Musik für das Studienjahr
1942/43 dem Studierenden Ottmar Re t ck . verliehen Ottmar
Reick , geboren am 6 . Dezember 1921 in Frankfurt , entstammt einer
hiesigen Musikerfamilie . Seit September 1938 studiert er , an . der
Staatlichen Hochschule für Musik Klavier bei , dem Pianisten
Eduard Jung . Die Bestimmungen über die Verleihung des Musik -
preifes der Hochschule fordern , daß der Preisträger tn fernen
künstlerischen Leistungen durch keine persönliche , ffitgengrt über
das iäulmäßig Erlernte bmausraat . Ottmar Reich ist schon ver -
schiedentlick in Veranstaltungen d; r tzock -ckule foltfhfä hervor¬
getreten . so mit sechs Chootn -Etüden tn der Munlwockc des
Jahres 1941 unb mit der Wanderer -Fantasie tn der Musikwoche
des Jahres 1942 .

* Harald Kreutzherg im Ausland . Der deutsche Meistertänzer
Harald Kreutzberg unternimmt non Mitte Januar ab etne
Gastspielreise , die ihn zunächst nach Preßburg . Bukarest . Kronstadt
und Sofia führen wird . 2m Februar tanzt Kreutzbera in Venedig
unb m Stockholm
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Sonnenschein um Christi
Roman von Maro Mägandei • 28 . Fortsetzung

Günther sah diese hemmungslose Huldigung , als er die Diels
betrat . Christi tat ihm leid . Daß Mabel die Huldigung sich so
gern gefallen lieh , und dah das eigentlich eine Sache war , die
ihn anging , daran dachte er nicht .

Voller Freundlichkeit kam Mabel auf Günther zu . Sie um¬
armte und ruhte ihn , um Zdenko zu reizen .

,,£ ) Günther , du sein schon lange auf ? 2ch glauben , der Herr
Graf wollen mit uns in den Wald fahren . so ein bihchen
knallen , aus Eichelhörner !"

Sie blinzelte Zdenko rasch zu . Der verstand sofort . Statut «

lich man mutzte fort sein , wenn Christi auswachte . Dann konnte sie
einfach nicht weg .

Während Mabel frühstückte , ging Zdenko eilig zu seiner
Mutter . Wie ein Kind sprudelte er seine Wünsche hervor :

„ Mütterchen , liebes ! Christi will weg ! Du muht das unter
allen Umständen zu verhindern wisien ! Ich kann nicht leben ohne
Christi ! Wir fahren jetzt ein bihchen in den Wald , ich und unsere
anderen Gäste . Wenn wir wiederkommen , wirst du meine Christ !

umgestimmt haben . Ja , mein geliebtes Mütterchen ? "

Zärtlich schmiegte sich Zdenko an seine Mutter . Die Gräfin
war betroffen .

„Warum will denn Christi plötzlich weg ? Sie hat doch jetzt
als deine Braut allen Grund , Hierzubieiben ! Ist etwas oorgesallen
zwischen euch ? Die Geschichte will mir nicht gefallen . Zdenko ,
liebst du Christi eigentlich ?^

„ Aber ja , Mütterchen , mein gutes ! Sehr liebe ich meine

Christi ' Aber jetzt mutz ich *
zu unseren Gästen . Du bringst die

Sache mit Christi schon in Ordnung ^ Es ist sicherlich nur eine
Laune ! Ich verlasse mich auf dich , Mütterchen !"

Noch einmal kühte Zdenko die Mutter . Dann verschwand er

rasch , als wollte et weiteren , unangenehmen Fragen aus dem

%?i? einem besorgten Blick schaute die Mutter dem Sohn nach .
Es war nicht das erstemal , dah sie für ihn eine Sache in Ord¬

nung bringen sollte . Aber diesmal hatte sie gedacht , es wäre dis

große Liebe bei ihren Jungen . Jetzt aber kamen ihr Zweifel .
Er hatte gestern die schöne , rothaarige Amerikanerin zu sehr an -

gebetet .
3p , leicht machte ihr der Sohn das Leben wirklich nicht . Mit
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hinter sich hatte , erfaßte ihn in den
Seemeilen von der afrikani

die tote

Reichsminister Rosenberg 50 Jahre

( Weltbild - F . F . Bauer )

'S Grenzen der
Seneralbezirhe

zZ , rückwärtiges' Zzfeeresgebiet £
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Riesige Olselder und brennende Schiffswracks
Ein PK . Rundsunkbericht von der Befehlsstelle des Admirals der Unterseeboote zum neuen Erohersolg im Atlantik

Nische Verbindung der
höchsten Ideale nordischen und in der gast,en organisch gesunden
Welt geachteten Menschentums darstellt : des . Ideals der G e »

Wissensfreiheit und der Ehre aus der Grundlage des

Charakters , wie es nach Rosenbergs „Mythus
" das germanische

Europa der Welt geschenkt hat , mit dem Ideal der römisch e n

Staatszucht und dem der griechischen S ch ä n h e i t , die
von sich aus in letzte metaphysische liefen und religiöse Höhen
drängen . Denn vom Materialismus hat sich Rosenberg erst im
November wieder in seinem Weimarer Vortrag über „ Stirb und
werde "

aufs Klarste abgesetzt , allerdings nicht , ohne erneut auch
die Toleranz zu verkünden . Nach ihm steht über dem Glau¬
bensbekenntnis gleich welcher Art , die Leistung , und sie wird

gemesien an ihrem Werte für das Volk — fomi # noch der Gröhe
des damit verbundenen Opfers .

So gigantisch wie fein Werk , so auhergewöhnlich ist der
Lebensweg Alfred Rosenbergs Geboren wurde er am 12 . Ja¬
nuar 1893 im damals russischen Reval . Sohn des Direktors
einer deutschen Handelsfirma , studierte et an bet Rigaer Tech¬
nischen Hochschule Architektur . Nebenbei betrieb er Malerei und ,
was wichtiger für ihn werden sollte , philosophische und geschicht¬
liche Studien . Als Fünfzehnjähriger las er »um ersten Male „ Die
Grundlagen des 19 . Jahrhunderts " von H . St . Chamber¬
lain . und als VierundzwanzigjShriger verfocht er im Kreise
seiner Kommilitonen bereits die Ansicht , daß der Untergang der
indischen Kultur die Folge der Bastardierung der indischen Raffe
fei Seine Diplomprüfung als Architekt machte der junge Balte ,
da die Hochschule 1915 dorthin verlegt worden war . Anfang 1918
in Moskau Von hier aus kehrte er nach Reval in die alte
deutsche Hansestadt , zurück um sich sofort nach ihrer Einnahme
durch die deutschen Truppen bei der deutschen Kommandantur
kriegsfreiwillig zu melden , allerdings ohne angenommen zu wer¬
den . weil es rerboten war . in einem okkupierten Lande unbe¬
kannte Kriegsfreiwillige einzustellen .

Nach Deutschland kam Rosenberg im November 1918 , und zwar
aus der Überzeugung , dah es unter allen Umständen gelte , das

USA verloren bisher 3 500 Seeleute

Stockholm , 11 . San . ( Funkmeldung . ) Die nordameri¬
kanische Marineleitung gab am Sonntagabend be .kannt . daß
vom 27 . September 1941 bis zum 21 . November 1942
der Verlust von 3 211 Angehörigen der USA .- vandels -

marine den nächsten Verwandten mitgetetlt worden ler .
Zwischen dem 22 . November und mem 21 . Dezember 1942 fet
den Angehörigen der Verlust von 310 Männern bekanntge¬
geben worden . , . . . , ,

Zu diesen Zahlen aus Roosevelts Krieg , die ein be¬
redtes Zeugnis ablegen , meint die Martnelettung weiter ,
dah in diesen Ziffern nur die Verluste enthalten seien . d,e

direkt auf feindliche Einwirkungen gegen USA .- Schiffe zu¬
rückzuführen sind . Ferner erfaßten sie nichtdteienlgen
Nordamerikaner , die auf Schiffen mit ausländischer flagge
verloren gegangen feien , was eine weitere erhebliche Ein¬

schränkung bedeutet , da viele Amerikaner z . B . unter der

Flagge Panama fuhren .

Alfred Rosenberg
Von Karl Rennstiel

Am 12 . Januar vollendet Reichsleiter und Reichs -

Minister Alfred Rosenberg sein 50 . Lebensjahr .

Mit dem Auftrage , die Leitung des Ministeriums für die be¬

setzten Ostgebiete zu Übernehmen , ist Alfred Rosenberg , der bis

vahin schon als Programmatiker und Hüter der national ,

sozialistischen Weltanschauung Geschichte gemacht hatte , in den

Zenit seines Wirkens getreten . Er hat durch die Entwicklung der

Idee des Voltsiums und der Rasse das Weltbild
der Menschen fundamental gewandelt und durch seinen Kamps an
bei Seite des Führers die Grundlagen geschaffen für eine neue ,
in den Blutstiefen des deutschen Volkes verwurzelte Kultur .
Durch seinen Kampf gegen Bolschewismus . Judentum und Frei¬
maurerei . automatisch
damit einbegriffen die
internationale Hoch¬
finanz . hat er die dem

Whrer und seiner Be¬
wegung feindlich gegen¬
überstehende Gedanken¬
welt zertrümmert und
unerhört dazu beige¬

tragen . die weltan¬
schaulich einheitliche
Durchdringung unseres
volitischen Kampfes
sicherzustellen

" .So schrieb
ihm bereits 1933 Adolf
Hitler .

Das Echo , das Rosen¬
berg mit alledem auch
außerhalb des Reiches
gefunden hat , obwohl
et von Jugend auf
deutsch und immer wie¬
der deutsch dachte , fühlte
und handelte , bestätigt
darüber hinaus den

Hungersnot in der indischen Provinz Shti )

Bangkok , 10 . San . Eine schwere Hungersnot brach in
der Provinz Sind , besonders in den Bezirken von Karachi
und Haiderabad aus . Wie Radio Delhi hierzu entschuldigend
meldet , sei das Eisenbahnnetz sehr stark beansprucht , da es
in erster Linie für die britischen Truppen und deren Ver¬
pflegung benötigt werde . Man werde ..versuchen "

, die im
westlichen Teil des Landes dringend benötigten Lebens¬
mittel entlang der Westküste auf dem Seewege zu trans¬
portieren . '

Von 1921 an . noch zu Dietrich Eckarts Zeit , sehen mit Rosen¬
berg am .Völkischen Beobachter

" , und in den folgenden
Jahren entstehen seine Schriften „ Die Pest in Rußland " ( 1922 ) .
,D >as Verbrechen der Freimaurerei " , mehrere Broschüren zur
Judensrage . „Der Zukunstsweg einer deutschen Außenpolitik "

( 1926 ) und andere mehr . 1930 erscheint sein grundlegendes
Werk „Der Mythus des XX . Jahrhunderts

" und da¬
mit . wie es F . Th Satt in seiner Biographie nennt , ein „ weit ,
überwölbendes Eedankenfyftem

" in Form eines Selbstbekenntnisses :
1931 finden wir ihn in London . 1932 hält er als East der Kgl .

zuzuführen .
Nachdem dieser Tankergeleitzug über zwei Drittel feines We¬

ges vom amerikanischen zum afrikanischen Kontinent aus dem

Ozean hinter sich hatte , erfaßte ihn in den ” * ■*"

Als die gestrige Morgendämmerung herauskroch , da sahen die

deutschen U -Boote ein grauenvolles Bild der hinter ihnen liegen¬
den Vernichtungsschlacht mit den riesigen Ölfeibern und den aus -
brennenden Schiffswracks . Sie sahen die Öltonnen der zu Tode

getroffenen schwerbeladenen Tanker , die sich nicht entzündet hatten
und aus denen in breitem Strom das dunkle öl sich ergoß , sln -
beirrt durch Zerstörer , Korvetten und Kanonenboote griffen sie auch
noch am gestrigen Tage die Reste des Geleitzuges und die getroffe¬
nen aber noch fchwimmfähigen Schiffe und einen großen Marine¬
tanker für die öloeriorgung der feindlichen Kriegsschiffe mit Tor¬
pedos und mit Artilleriebeschuß an . Sie konnten heute morgen als
einwandfreies Verfenkungsergebnis 13 versenkte Tanker
von insgesamt 124 000 BRT . melden . Drei weitere
Tanker erhielten Torpedoiresser , und dieses Ergebnis wurde erzielt

Italienischen Akademie in Rom seinen bedeutsamen Vortrag über
die Krisis und Neugebuit Europas " , an dem maßgebliche
deutsche Zeitungen kürzlich unter der Überschrift „ Voraussagen
nach zehn Jahren " erinnerten ; 1934 erhält er den Auftrag zur
Überwachung bet gesamten geistigen unb weltanschaulichen Schu¬
lung und Erziehung der Bewegung , und 1941 beruft ihn der

Führer zum Reichsminister für die besetzten Ostgebiete .
Für dieses Amt prädestiniert wie kein anderer , hat Rosenberg

sofort begonnen , die von den deutschen und verbündeten Truppen

besetzten ehemals russischen Räume für Deutschland und das

übrige Europa zu erschließen . Damit dem Reiche und dem Kon¬
tinent die Kraft werde , sich für alle Zeiten wirtschaftlich und

strategisch zu behaupten , und sicher vor einem neuen Mongolen¬

sturm , nach den arteigenen geistigen und seelischen Bedürsniffen
einzurichten Denn der Minister ist Bürge dafür , daß sich vom

Osten aus dte menschliche Minderwertigkeit , hervorgerufen durch
Raffenmischung , nicht mehr zu erheben vermag „ gegen alles , was

noch ausrecht wirkt und männlich nordisch aussieht " . Rosenberg
regiert im Osten aus bei Erkenntnis , daß wir dort nicht nur den

Krieg gewinnen müffen . sondern einen ganze Geschlechterfolgen
umfassenden Kamrf der Geschichte . Er weiß , daß uns . abgesehen
von der weltanschaulichen Festigkeit , nut aus dem Osten die
Stärke zuwachsen kann , auch etwaigen anderen Anstürmen zu

widerstehen , unb erfüllt den ostvolttischen Auftrag des Führers
mit hervorragender geistiger Strategie .

Reich vor b e r Bolfchewifierung zu bewahren unb
zu einem kulturpolitischen Wiberstandszenttum gegen Jubentum
unb Freimaurers sowie onbere undeutsche Einflüsse auszubauen .
In München stieb er nach anfänglich selbständigem Kampf gegen

Münchenei Räteherrschaft Kurt Eisners , wie nicht anbeis
zu erwarten wat schon 1919 zu Aböls Hitler , besten
engster Mitarbeiter er würbe .

europäischen , ja mensch-
heitlichen Rabins sei¬
ner Senbung . Schon
wird sichtbar . baß
Alsreb Rosenbergs Le -
benswsrk eine symvho -

1000 Seemeilen von der afrikanischen Küste ent¬

fernt , ein bentsches U -Boot Auf diese Meldung hin wurde eine

Gruppe deutscher U -Boote zum Eeleitzugkampf auf diesen außer¬
ordentlich wertvollen Konvoi eingesetzt und schon

' in der ersten
Nacht in mehreren Angriffen ein Tanker nach dem anderen aus
dem Geleitzug herausgeschosten . Wo ein Benzintanker getroffen
wurde , da lohte eine riesige über viele Stunden brennende Brand¬

fackel hoch , ergoß sich das brennende öl im feurigen Sprühregen
ins Master und breitete sich als Brandfläche inmitten der Waffer -

weiten über viele Seemeilen aus .

Berlin , 10 . Jan . Im Anschluß an die in den Nachmittags¬

stunden des Sonntags über den Eroßdeutfchen Rundfunk verbreitete

Sondermeldung von Der neuen hervorragenden Waffentat unserer
ll -Boote , denen es gelang , einen ganzen für die englisch - amertta -

nische Kriegführung in Rordasrika bestimmten Tanker -Gele,tzua zu
vernichten , verbreitete der Grotzdeutsche Rundfunk den nachstehen¬
den PK .-Rundsunkbericht des Kriegsberichters Schwich , der

direkt von der Befehlsstelle des Admirals der Unterseeboote ge¬

sprochen würbe :

Hier ist die Befehlsstelle von Admiral Dänin . Was sich in

den beiden letzten Tagen im Atlantik südlich der Azoren in Höhe
der Kanarischen Inseln als neuer U -Boot - Kamps abgespielt hat ,
das ist heute in seiner ungeheuren Auswirkung für die Kriegfüh¬
rung auf dem afrikanischen Schlachtfeld noch gar nicht in ferner
vollen Auswirkung abzufehen . Ein ausschließlich aus Tankern , unb

zwar aus 16 vollbeladenen Tankschiffen , bestehender start ge -

sichertet Geleit zag versuchte aus der Karibischen See , dem

Ölmeer Amerikas kommend , den rund 4000 Seemeilen langen Weg

nach Westafrika zurückzulegen , um der feindlichen Afrikafront ÖI -

treibftoif für Die dort eingefallenen Land -, See - unb Lstftstrettkrafte

aus einem Eeleitzug von 16 vollbeladenen Tankern , der auf dem

Wege von Amerika nach Afrika war .
Das Bild dieser Tankergeleitzugsschlacht , bas sich aus den kur¬

zen hier eingegangenen Funksprüchen formt , ist mit Worten nur

schwach nachzuerleben . Wer je die Vernichtung eines solchen öl «

Transporters mit jener elementaren Urgewalt sah , dem ist dieses
Bild des Grauens bis an sein Lebensende eingeprägt . Der weiß
auch , baß sich da in biesen beiden Tagen südlich der Azoren für
Stunden bie Hölle aufgetan hat . Was an feindlicher Be

satzung auf diesen Tankern gefahren ist , das ist zum größten Teil
bei lebendigem Leibe verbrannt . Unb jene gewaltige
Energie , die in den 174000 Tonnen öl enthalten war , die bte

feindliche Kriegsmaschine in Afrika , die Tanks , Autos , Flotten
und Bombengeschwader treiben sollte , die kann sich nun nicht mefr

gegen unsere Front richten .
Unsere U -Boote haben mit dieser hinter ihnen liegenden Ver

nichtungsschlacht zum ersten Male in ihrer Kriegsgeschichte einen
ausschließlich aus Tankern bestehenden Feindgeleitzug völllig ver¬
nichtet . Bis heute versuchte bei Feinb seine wertvollsten Schiffe ,

sbie Tanker , in anbeten , Geleitzügen mit unterzubringen , um ein
möglichst geringes Risiko einzugehen . Wie muß es bem Feind auf
den Nägeln gebrannt haben , daß er nun auf Biegen unb Brechen
ein so kostbares Großgeleit ben gefahrvollen Weg übet das Meer
fahren ließ und bei nun bas Opfer unserer U -Boot -Torpebos ge¬
worden ist .

3m Jahre 1918 gab schon Clemenceau an Wilson feinem Not -

schrei nach öl mit folgenden Worten Ausdruck : Ein Tropfen öl
ist uns ein Tropfen Blut wert ! Und nach dem ersten Weltkrieg
konnten die Amerikaner ihren Verbündeten vorhalten , baß nut eine
Woge von öl bie Alliierten zum Siege getragen habe .

Inzwischen haben sich bie Zeiten geänbeti Diese öImage von
174 000 Ladetonnen Treibstoff erreichte nicht mehr die afrikanische
Küste zu einem neuen Siege bei Alliierten . Sie vetsank und ver¬
brannte schon in der Mitte des Atlantik durch den rücksichtslosen
und hatten Einsatz unterer U -Boote .

Die Grenzen der Reichskommiffariate Ostland und Ukraine
(Weltbild )

' S

Grenzen der
ReiMiommissarisie

einem leichten Seufzer erhob ste stch, um die Sache mit Christi in
Ordnung zu bringen .

Wie sag ich es nur der lieben , alten Same , daß ich heute
noch zurück nach München möchte ? war bet Gedanke , der Christi
am frühen Morgen beschäftigte .

So viel Liebe war ihr hier im Hause entgegengebracht worden ,
und sie wollte weder undankbar sein noch scheinen . Hierbleiben
aber konnte sie vorläufig nicht mehr . Rosas Bries mußte sehr
dringlich gemacht weiden . Die Gräfin würde verstehen , daß Chrisll
sür ein paar Tage nach München zurück muhte .

Vorsichtig ging Christ ! die wenigen Schritte bis zum Fenster .
Da fuhr gerade der leichte Jagdwagen über den Hof . Man lachte
und plauderte . Niemand schien Chrisll zu vermiffen . So schnell
war man vergessen , wenn man krank war und nicht mithin konnte .

Doch jemand schien sie zu vermiffen . Der Kops eines Mannes
wandte sich um und ein Augenpaar schaute suchend die Fenster
ab . War es Günther oder Zdenko ? Nein , Zbenko saß ja neben
Mabel und redete eifrig auf sie ein . Also war es Günther , der

suchend die Fenster überschaut hatte . Nach wem hatte et Ausschau
gehalten ? Ach , daß das dumme , törichte Hetz nicht zum Schweigen
zu bringen war ! —

Christi zwang sich zur Ruhe . Wenn sie sich jetzt zu viel zu -
mutete , wurden ihre Pläne zu Wasser . Daß dafür schon jemand
anderes gesorgt hatte , ahnte sie nicht . Die kleine Spazierfahrt
beunruhigte ste nicht . Bis zum Nachmittag würden sie wieder¬
kommen . Dann konnte man fahren . Endlich wieder zurück nach
München . Heraus aus dieser drückenden Lust .

Da klopfte es an die Tüt .
„Guten Morgen , liebes Christlchen !" hörte ste die Stimme

bet Gräfin sagen . Sann lag ein großer Strauß herrlicher , dunkel -
toter Rosen kühl und fremd in Chriftls Hand .

Es waren wunderbare Blumen . Jetzt , um diese Jahreszeit
eine Seltenheit Warum nur konnte sich Chriftls Hetz so gar nicht
an dieser Pracht erfreuen ?

Die alte Same sah als erstes , daß Christi reisefettig an¬
gelegen wat . Dann fiel ihr Blick auf ben gepackten Koffer und
bann auf ben Setlobungsring , bet mit seinen funkelnden Strahlen
nicht zu Übersehen war .

Das waren alles Dinge , die der alten Dame nicht gefielen .
Das blaffe Gesicht Chrislls schnitt ihr ins Herz . So sah keine

glückliche Braut aus .

„3a Christlchen , wie sieht es denn bei dir hier aus ? Genau
tp als wolltest Du ausreiften ? Ist Dir etwas Böses bei uns ge -

fgejen , mein liebes Kind ? ' '

Da war wieder die gütige Stimme , der Christi so machtlos
verfiel .

„ 3ch — "
sagte sie ein wenig hilflos . „ Ich mutz für ein paar

Tage nach München zurück ! Graf Prellwitz hat mir einen Brief
gebracht , der mich dringend nach München zurückruft . Und nun ,
da der Graf und Mih Wellington heute abend ohnehin fahren ,
lietze es sich leicht machen ."

Christi sagte die Worte wie etwas auswendig Gelerntes
Aber noch indem ihr Mund sprach wutzte ihr Herz schon , daß es
nicht leicht sein würde , hier fortzukommen . Die lieben Hände der
Gräfin hielten sie fest .

„ Christlchen, . mein Siebes Su wirst uns doch bas nicht antun
und plötzlich wieder von uns weggehen ! Heute , am Tage nad "

eurer öffentlichen Verlobung . Zdenko würde untröstlich sein ! Gr
sendet dir durch mich diese schönen Rosen und wünscht , du möchtest
frisch und ausgeschlasen fein , wenn er mit unseren Gästen von .
einem kleinen Jagdausflug heimkommt . Komm , mein liebes
Kind , leg dich wieder nieder ! Ich bleibe bei dir . Hast du denn
schon ein Frühstück bekommen ? Noch nicht ! Warte , mein Siebes ’

3ch hol es dir selber !"

Wenn ich hier nichts gewonnen hätte , als die Liebe dieser
gütigen Frau , so ist bas für mein Leben von unschätzbarem Wett ,
dachte Christi , während sie der alten Dame nachschaute . Das andere
werde ich eben durchkämpfen müffen . Nur weich werden darf ich
nicht mehr .

Es blieb Christi keine Zeit , sich zu besinnen . Schon kam die
Gräfin wieder gefolgt von der Lifei , die das reich besetzte ,
blumengefchmückte Frühstücksbrett trug .

„ So , mein liebes Kind ! Jetzt wird erst tüchtig gegeffen ! Sieb
hier bie kleinen Kuchen ! Sie werden aus feinstem Maismehl
gebacken und schmecken besonders gut . Und hier ist etwas , was
du sicherlich nicht kennst ! Eine köstliche Eierspeise auf bulgarische
Art !"

Zdenkos Mutter fütterte Christi wie ein kleines Kind . Und
obwohl Christi der Hals wie zugeschnütt war , so gab sie sich doch
Mühe , der gütigen Frau nicht wehzutun .

„ So , und jetzt legen wir uns noch ein wenig schlafen . Wir
müffen doch rote Bäckchen haben , wenn die anderen zurückkommen !"

Sorgsam wurden bie Kiffen gerichtet . Lisei mußte Christi beim
Ausziehen helfen .

„Sa hab ich etwas Schönes für bich , mein Liebling ! Ein
SchlafNeid . warm und weich ! Sieh nut , wie « gut dir bas zatte
Rosa sicht .

"

Innig zog Christi die Hand an Die Sippen .
„ Liebe , gute Mutter !" Dann war es mit Chriftls Beherr¬

schung zu Ende . Sie lag weinend am Hetzen bei gütigen Mutter .
( Fortsetzu » g folatl
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Der Tag der Briefmarke
Außerordentliche Beteiligung der Bevölkerung

Eine Reihe glücklicher Umstünde brachte der Veranstaltung
einen Erfolg , wie er in diesem Ausmaß kaum zu erwarten war .
Da war zunächst das Eefühl für jeden Besucher , dem Kriegs -
W H SB. in schöner und reizvoller Weise erhebliche Beträge zu
stiften , da war in allererster Linie dievorbildlicheOrgani -
s a t i o n der Ausstellung , das musterhafte Arbeiten des Sonder -
Postamts und der reichliche Vorrat an Sondermarken ,
die diesmal ganz besonders schön ausgefallen waren . Man hatte die
Erfahrungen des Vorjahres , wo es ja auch schon einen großen Er¬
folg gab , in jeder Weise ausgenutzt , so daß alles ausgezeichnet
klappte . Vorweg sei gesagt , daß der klingende Erfolg für das
Kriegs -WHW . außerordentlich hoch war Die Besucher strömten in
Scharen herbei , wir schätzen sie aus mehrere Tausende ! Alle Schal¬
ter ^ der Post , der . Stand des WHW . selbst und die übrigen
Stände waren stets belagert Die Tombola übte eine solche An¬
ziehung aus , daß alle Lose bereits kurz nach 14 Uhr ausverkauft
waren . Besonders zwischen 10 und 12 Uhr standen drei große
Schlangen in zwei Gliedern vor den Markenschaltcrn , aber alles
ging reibungslos und ohne zu großen Zeitverlust ab . Man lese
und staune , der Riesenvorrat an Sondermarken — rund 30 000
Stück — wurde restlos abgesetzt , er reichte bis . etwa 17 Uhr , dann
prangte auch hier das Schild „ Ausoerkauft "

. Da jede Marke 24 Pf .
Zuschlag für den Kulturfonds des Führers brachte , mag man sich
den „ Reinertrag "

ausrechnen !
Waren so die Erträge für Kriegs -WHW . und Kulturfonds

überaus erfreulich , so ist aber auch der sachliche , der „philatelistische
"

Erfolg der Ausstellung nicht hoch genug zu weiten . Unsere Leser
wußten durch die vorherigen Mitteilungen genau , daß es diesmal
um eine nach wissenschaftlichen und politischen Erwägungen zusam¬
mengestellte Schau ging . Selten wurde den Bewunderern der rei¬
chen Schätze der Zusammenhang zwischen geschichtlichen Vorgängen
und ihrer Spiegelung

^
durch dre Briefmarken so klar vor Augen

geführt , als bei dieser wirklich großartigen Anordnung des Ganzen .
Ebenso aber wurde jedem denkenden Beschauer klar , wie weit die
heutige Philatelie von dem einst gebräuchlichen Sammeln bunter
Papierstückchen entfernt ist . Wir können nur bedingt aus Einzel¬
heiten eingehen , können auch nicht einmal die Namen der rund

« 40 , ,Markenländer " aufzählen , die in den fünf Hauptgruppen und
einigen Rebengruppen der Staaten und Gebiete des heutigen Eu¬
ropa vereinigt waren . Von der Gruppe der Achsenmächte seien her¬
vorgehoben eine hochwertige Zusammenstellung der ersten Marken
des Reichs ( Adler mit großem und kleinem Brustschild ) mit allen
schwarzen und farbigen Stempeln , eine lückenlose Sammlung
aller Sonderstempel des Protektorats , eine Sammlung Generalgou¬
vernement , eine Schau aller Marken und Sonderstempel des Jahres
1942 und als wichtige Einzelgruppe das Saargebiet mit allen Rari¬
täten . Auch das verbündete Italien war schön vertreten . Von den
Antikominternländern seien erwähnt Ungarn und die „ neuen " Län¬
der Kroatien und die Slowakei . Von den besetzten Gebieten
wären zu nennen die Ukraine , eine große Sammlung von Belgien ,
als Kuriosum ganze und halbierte Marken der Kanalinseln und
vor allem eine einzigartige Sammlung von Albanien . Auch die

■ Niederlande , das neue Serbien und manches andere wäre noch zu
erwähnen . Es gibt mehr neutrale Länder als man denkt ! In diese
Gruppe siel eins der allerheroorragendsten Objekte , eine Auswahl
aus einer Riesensammlung (zirka 14 dicke Bände im ganzen !) der
Türkei . Diese Zusammenstellung war insofern ganz besonders
lehrreich , weil die verschiedenen Ausgaben durch sachlich wertvolle

Erläuterungen miteinander verbunden waren . Diese Ausmachung
ist als beispielhaft zu bezeichnen . Auch Schweiz und Schweden
waren gut vertreten . Von den Zwergstaaten seien Vatikan und
Liechtenstein hervorgehoben . Der Gedanke , wenig bekannte Gebiete ,
wie gerade die Zwergstaaten , durch beigefügte Landkarten be¬
kannter zu machen , erschien uns vorteilhaft . Erwähnt seien noch Ir¬
land , Island und eine reiche Schau von Spanien und Portugal .

Einen kleinen Blick aus die Feindstaaten ermöglichten eine
Auswahl aus dem zaristischen Rußland und aus der Viktoriazeit
Englands . Wer die Sammlungen einzelner Marken hinaus reichte
eine vollständige Schau aller Ganzsachen des Deutschen Reiches
(Postkarten , Kartenbriefe und deigl . ) Die aus Raumersparnis hier
nicht genannten Gebiete waren ebenso nach geschichtlich -wissenschaft¬
lichen Grundsätzen „ ausgemacht

" und daher ebensalls lehrreich .
So gesellte stch zu dem hocherfreulichen „ äußeren " Erfolg auch

der des inneren Wertes Auch dem „ Laien " und manchem der „ Anti -
philatelisten "

, die zum mindesten nachsichtig lächeln , wenn fie vom
Briefmarkensammeln hören , mögen bei dieser Ausstellung höhere
Zusammenhänge klar geworden sein . Vom allgemeinen kulturellen
Wert fachen Sammelns braucht nicht erst gesprochen werden . Mit

gutem Gewissen können wir die Aussteller loben und das Kriegs -

WHW . zum Erfolg beglückwünschen . Ein Wort des Dankes gebührt
auch allen Helfern (fie waren recht zahlreich !) und vor allem dem
unermüdlichen Personal des Sonderpostamts !

Rückgabe von Feldpostpackchsn
Kein Ersatz entwerteter Zulafiungsmarken

Die Rückgabe von Feldpostpäckchen an den Absender mit dem
Vermerk „ Zur Zeit nicht zu befördern " beruht daraus , daß aus
Transportgründen eine örtliche Päckchensperre im Einsatzgebiet des
Empfängers eintreten mußte , nachdem die Päckchenzulafiungs -
marken bereits an der Front ausgegeben und in die Heimat über¬
sandt waren .

Die Päckchenzulassungsmarken find durch Abstempelung bei der
Deutschen Reichspost entwertet worden , sie werden während der
Dauer der Sperre nicht ersetzt . Alle Anfragen wegen eines Er¬
satzes sind daher zwecklos . Sobald in dem betreffenden Front¬
abschnitt die Wiederaufnahme des Päckchenverkehrs möglich ist ,
werden bei den Einheiten neue Päckchenzulassungsmarken aus -
gegeben werden . Erst nach dem Eingang dieser Marken in der
Heimat können an Angehörige der betreffenden Einheiten wieder
Feldpostpäckchen abgesandt weiden .

Die bevorzugte Abfertigung beim Einkauf
Eemeindetag untersucht «in viel erörtertes Thema

In vielen Teilen des Reiches sind Bescheinigungen ausgestellt
worden , die bestimmte Gruppen von Verbrauchern zur bevor¬
zugten Abfertigung beim Einkauf berechtigen .. Der Deutsche
Eemeindetag hat in einer Rundfrage die Gemeinden ge¬
beten , über diese Regelungen und die damit gemachten Erfahrungen
zu berichten . Das Ergebnis der Rundfrage wird von Dr . 3 .
Anderegg in der Zeitschrift „Der Eemeindetag

" im wesent¬
lichen wie folgt zusammengesaßt : Als Empfänger der Ausweise
kommen hauptsächlich Berufstätige und hier in erster Linie Frauen
in Betracht . Voraussetzung ist eine mindestens achtstündige täg¬
liche Arbeitszeit . Die Berufstätigen dürfen nicht vor 17 bzw . in
einem Falle vor 16 Uhr ihre Einkäufe erledigen können . Ge¬

legentlich wird die Ausgabe der Bescheinigung von der eigenen
Haushaltsführung der Berufstätigen abhängig gemacht . 3n der

Mehrzahl der Fälle genügt aber der Nachweis , daß sich der Berufs¬
tätige überwiegend selbst verpflegt . In einigen Bezirken , z . B .
in Berlin , werden den selbständig Tätigen unter den gleichen
Voraussetzungen wie den abhängig Beschäftigten Vorteile beim

Einkauf zugestanden . Daneben , oder in einzelnen Bezirken auch
allein , find in der Regel werdende , stillende und kinderreiche
Mütter , Kranke , Gebrechliche und Personen in hohem Alter als
der Bevorzugung bedürftig anerkannt . Der Umfang der Bevor¬

zugung ist örtlich außerordentlich verschieden . Die Mindestkinder¬
zahlen , die zum Vorzugsausweis berechtigen , liegen zwischen zwei
und fünf . 3m Hauptteil der Fälle wird die Bescheinigung ge¬
geben , wenn zwei oder drei Kinder unter sechs Jahren vor¬

handen find . Unter den Kranken bzw Behinderten , bte die Be -

scheinigung erhalten können , befinden sich natürlich auch Kriegs -

beschädigte . Soweit die Behinderung nicht sichtbar ist , wird In¬
der Regel ein ärztliches Attest zum Nachweis verlangt . In all

diesen Fällen aber entfällt der Anspruch aus den Ausweis , wenn

eine Hausgehilfin , ein Verwandter oder Bekannter über 14 3ahre

vorhanden ist , der bie Einkäufe miterledigen kann .
Die Notwendigkeit der Bevorzugung einzelner Volksgenosien

die aus einem wichtigen Grunde nicht anstehen können , dürft «

keinem Zweifel unterliegen . Dennoch findet sie nicht tminer Ver¬

ständnis bei der übrigen Bevölkerung . Besonderer Unwille zeigt
sich wenn die Ausweisinhaber auch mit nicht lebenswichtigen

Dingen wie Tabak , Süßigkeiten oder Kinokarten bevorzugt be¬

dient zu werden wünschen . Eine Reihe der maßgebenden Stellen

hat deshalb die Berechtigung der Ausweise bereits eingeschränkt ,

z . B , aus bevorzugte Abfertigung nur in zwei oder drei aus dem

Ausweis kenntlich gemachten Geschäften oder Ausschluß der Bevor¬

zugung bei gewerblichen Erzeugnisien , Untersagung der bevorrechtig¬

ten Abfertigung auf Wochenmärkten oder Berechtigung der Ausweise

nur zu bestimmten Stunden . Berechtigten Unwillen erregt be ,

der übrigen Bevölkerung eine nicht unbedingt erforderliche Be¬

vorzugung einzelner Volksgenosien . Deshalb sollten bte Ausweise

nur erteilt werben , wenn bie Bevorzugung unumgänglich ist .

Sie sollten ferner nur für ben Einkauf lebensnotwendiger Güter ,
in erster Linie von Lebensmitteln , und nach Möglichkeit nur in
bestimmten Geschäften Gültigkeit haben . Die Zahl der Ausweise
muß unbedingt niedriger gehalten werden . Vor allem ist aber
die mißbräuchliche Benutzung entschieden abzuwehren durch Aus¬
gestaltung des Ausweises mit gestempeltem Lichtbild und Unter¬
schriften des Berechtigten , durch Angabe des Geburtsdatums und
eine von vornherein vorgesehene Befristung . Dennoch vorkommende
Mißbräuche müsien , wie der Bericht abschließend feststellt , streng
geahndet werden . Die bestehenden Vorschriften erlauben hier Ge¬

fängnis - und sogar Zuchthausstrafen . '

— Der Rundfunk am Dienstag bringt an bemerkenswerten
Sendungen im Reichsprogramm : 15,30 : Kammermusik ,
17,15 : Tanz - und Charakterstücke unserer Zeit , 18,30 : Zeitspiegel ,
19,20 : Frontberichte , 19,45 : Hans Fritzsche spricht , 20,15 : HI .-Kon¬
zert . Volks - und Kunstmustk , 21,00 : „ Die schöne Ealathee " von

SupS . Im Deutschlandsender : 17,15 : Sinfonische Musik ,
20,15 : Leichte Unterhaltung . 21,00 : „ Eine Stunde für dich

" .

— Ritterkreuzträger spricht in Wiesbaden . Am 21 . Januar
um 20 .15 Uhr spricht im alten Saale des Paulinenschlöbchens
Ritterkreuzträger Oberstleutnant Daniel zur Wiesbadener
Bevölkerung und vornehmlich zur Wiesbadener HI .

— Sternschau vom 11 . dis 20 . Januar . Der abends bis eine
Stunde nach Sonnenuntergang im SW . im Sternbild Sidinbock
leuchtende hellste Stern des Himmels ist Planet Venus als

Abendstern in 245 Millionen Kilometer Abstand . Der abends im

Osten im Sternbild Stier höher rückende helle bleiche Stern ist der
ringumgebene Wandelstern Saturn , 1170 Millionen Kilometer
entfernt . Der danach ebenda im Sternbild Zwillinge tn die Höhe
kommende sehr helle Stern ist Riesenvlanet Jupiter in 635
Millionen Kilometer Entfernung .

— Erft vom Sommersemester ab Medizinftudium ohne vor¬

hergehenden Krankenpslegedienft . Wie bereits bekannt gegeben
worden ist , ist durch eine Änderung der Bestallungsordnung
für Ärzte der Krankenpflegedienst der Studierenden der Medizin
von sechs Monaten auf vier Monate verkürzt und seine Ableistung
in den Hochschulferien gestattet worden . Von zuständiger Seite
wird hierzu ergänzend mitgeteilt , daß diese Neuregelung erst am
1. April 1943 in Kraft tritt . Die Aufnahme des Studiums der

Medizin ohne vorherige Ableistung des Krankenpflegedienstes ist
also erst mit Beginn des Sommersemesters 1943 und die Zulassung
zur ärztlichen Vorprüfung nach nur viermonatigem Krankenpslege -

dienst von Ende des Sommersemesters an möglich . Bis dahin
gelten die bisherigen Bestimmungen unverändert weiter .

— Die Heizung in den Reifezügen . Wenige Leser werden sich
noch der Zeiten erinnern , in denen im Winter ein Kanonen¬

öfchen in der Mitte des . Personenwagens feine Wärme verbreitete .
Längst ist in den Wagen der Reichsbahn an ihre Stelle die

Dampfheizung oder die elektrische Heizung getreten . Die Heizung
hatte bisher eher die Neigung »u viel als iu wenig Wärme zu
spenden . Auf jeden Fall konnte man bei der Reichsbahn schon zu
einer Zeit aus eine behagliche Wärme rechnen , zu der int spar¬
samen Haushalt noch mit der Kohle gespart wurde . Um ein Bei¬
spiel für den sparsamen Kohlenverbrauch zu geben , wird die

Reichsbahn in diesem Winter die Temperatur in ben Reisezügen
aus einen niedrigeren Stand halten als bisher . Die Reifenden
werden daher gut tun, '

sich bei den Reisen nicht nur warm anzu¬
ziehen , sondern bei längeren Reisen eine Decke oder etwas ähn¬
liches mitzunehmek .

— Ein wertvoller Persianermantel gestohlen . Am Freitag¬
abend wurde von der Garderobe eines Cafös in der Wilhelm -

strabe ein wertvoller schwarzer fast neuer Persianer Damenmantel
abgehängt und entwendet . Vor dem Ankauf dieses Mantels , der
einen ausfallend schönen Elam hat , Größe 46 , auf Taille und
nach unten zu glockenförmig gearbeitet , vorn einreihig und innen
mit schwarzer glänzender Seide gefüttert ist , wird gewarnt . Im
Kragenteil befindet sich die Firmenbezeichnung : Adolf Schöpp ,
Pelzgeschäft , Mainz , Klarastrabe .

quiem auftritt . Mit oetr
Zuvor aber läßt der Fi
miterleben , von der „ Ei

Montag Perdnnkelnng een 17 .36 —8 .05 Uhr

„ Wen die Götter lieben .

ein vollendeter Film nm Mo,art im Walhalla -Theater

Leben und Schicksal des Genius Mozart , zugleich die kunst - und

dafeinsfrohe Zeit des späten Rokoko gestaltet der Wisn -Film „Wen

die Götte , lieben . . .“ . In Szenen von starker Eindrucks -

krast und packendem Stimmungsreiz zeigt er den Entwicklungsgang

des großen Meisters , der einmal musikalisches Wunderkind war ,

dann aber hart ringen , mit Eeldsoigen sich plagen mit Stunben »

geben bas Leben fristen muß , währenb tn ihm bie Melodien seiner

unsterblichen Opernwerke aufzuklingen beginnen . Doch sein be¬

schwingtes Schöpfertum bleibt unberührt von Enge und Noten des

Alltags , er ist schwärmerisch erfüllt von seiner Kunst wie von ferner ,

zwischen den beiden schönen Schwestern Weber schwankenden Liebe .

Heiler -graziös wie die Welt des Rokoko ist Mozarts Werk , aber

Schicksalstragik breitet ihre Schatten darüber , allzu früh endet der

Lebensweg eines Hochbegnadeten Wie ein dunkler Schauer des

Endes rührt es an wenn der geheimnisvolle Besteller des, „Re -

quiem " auftritt , mit dem Mozart feine eigene T - tenmufik schreibt

Zuvor aber läßt der Film den strahlenden Ausstieg des Genius

miterleben , von der „ Entführung " über „Figaro
" bis zum ,^ wn

Giovanni " und der „Zauberflöte
"

. Ein abgerundetes Lebensbild

entsteht in vielerlei ernsten und heiteren Episoden , echt in Stim¬

mung und Kolorit , erfüllt von Mozartschem Geist , durchrauscht von
ben Klängen Mozartscher Musik . Der Spielleiter Karl Hartl
wußte sich in ben Stofs feinfühlig zu vertiefen , er setzt dem Men¬
schen wie bem Künstler ein würdiges Denkmal und versteht , die
stärkste Anteilnahme der Zpschauer zu erzwingen . Momente von
Heiterkeit und Tragik sind glücklich gegeneinander ausgewogen ,
auch die Nebenfiguren gewinnen blüyendes Leben , im Hintergrund
die Romantik einer vergangenen Zeit , der Glanz höfischer Feste .
Hans Holt verkörpert Mozart , vorzüglich in der Maske , voll
« chwung und schwärmerischer Bewegtheit , zugleich mit der schöpfe¬
rischen Unrast des Künstlers und sehr wandlunasfähig im Wechsel
der Stimmungen . Irene von Meyendorss , stolz und ein wenig
kühl , und Winnie Markus , warmherzig schlicht und hingebungs¬
voll , charakterisieren treffend die ungleichen Schwesiern Weber ;
seine darstellerische Reife und gewinnende Liebenswürdigkeit be .
währt Paul Hörbiger in der hübschen Episode des kaiserlichen
Kammerdieners . Packend beschwört RenS Seligen den trotzigen
Chaiakterkopf des dämonischen Genies Beethoven . Das Werk , das
jüngst im Salzburger Festspielhaus uraufgefüyrt , künstlerischen Hoch¬
stand des deutschen Filmschaffens aufs neue erweist , ist dazu auch
musikalisch von erlesener Vollendung , mit der Mitwirkung berühm¬
ter Sänger und Sängerinnen ( Erna Berger , Dagmar Söderauist ,
Karl Schmitt - Walter , Siegmund Roth ) wie auch der Wiener Phil¬
harmoniker . — Die Bühnenschau bringt mit dem Gastspiel des
Jongleurs E h i e z e l erstaunliche Spitzenleistungen von Gewandt¬
heit und Eleichgewichtsbeherrschung . In selbstverständlicher Meiste¬
rung schwierigster Ausgaben läßt dieser hochbegabte Attist an den
unvergesienen Rastelli denken . Heinrich Leis .

VarietH bei KdF .

Ein bunter Unterhaltungsabend im Paulinenschlößcheu

Wieder einmal hatte die NS . - Gemeinschaft „ Kraft

durch Freude
" für die Schaffenden Wiesbadens ein umfang¬

reiches Varietß -Programm zusammengestellt und erfreute damit

die vielen Besucher die am Samstagabend ins Paulinen -

schlößchen gekommen waren . Ente artistische Leistungen
wechselten ab mit fröhlichem Humor und so trugen die zwei
Stunden dazu bei , die Sorgen des Alltags vergesien zu machen .
Dodo vanDoeren kündigte die einzelnen Darbietungen an und

parodierte in einer eigenen Szene eine Opernsängerin und ver¬

schiedene Besucher eines Warenhauses . Eine Spitzenleistung der

Artistik brachte gleich die erste Nummer des Programms : Prybil
und Regina . Diesen ausgezeichneten Artisten konnten wir
bereits vor einiger Zeit in Wiesbaden bewundern und auch dies¬
mal wieder war er so sicher auf dem Drahtseil wie auf dem Erd¬
boden . Seine schwierigen , einmaligen Tricks führt Prybil mit

so viel Charme und Humor durch , daß seine Darbietungen in

jeder Beziehung hellste Begeisterung hervorriefen . Nachdem
Käthe Hardenberg , ein Mitglied der rührigen Begleitkapelle
Strauch , zwei Elanzstücke für das Akkordion zu Gehör gebracht
hatte , erwies sich Karl P a n g h e r und Asiistentin als ein über¬
aus fingergewandter Zauberer , der auch schon oft gesehenen
Tricks eine neue Note zu geben wußte . Einen Blick in ' die Kunst
der Marionettenführung gestatteten uns die 3 Petr a m s , die
eine kleine „ Revue " abrollen ließen , bei der wir gewissermaßen
hinter die Kulissen der kleinen Bühne sehen konnten . Der

Jongleur Alfred Perez zeigte gewandte Arbeit ; eine Spitzen¬
leistung war das Jonglieren dreier Banjos , auf denen zugleich
gespielt wurde . Beifall über Beifall fanden die Darbietungen des

spanischen Imitators Fernando Linder , der ohne jedes Hilfs¬
mittel Geräusche aller Art täuschend ähnlich nachzumachen verstand .
Den Abschluß der Vortragsfolge bildeten die „3 B e n z

"
, zwei

junge Mädchen und ein junger Mann , die eine vorzügliche Akro¬
batik demonstrierten , wobei der Höhepunkt ihrer Leistung , der

„ lebende Propeller
"

, mit Recht starken Beifall fand . P -

Wandern auch im Kriege
* Der Taunusbund ehrt seine Getreuen

Die Mahnung des Reichs -Wanderführers , dem deutschen Wan¬
dern gerade während des Krieges erhöhte Aufmerksamkeit und
PsleFe zuteil werden zu lasien , ist im launusbunb , Zweig¬
verein Wiesbaden , auf besonders fruchtbaren Boden gefallen ,
denn nicht weniger als 92 Mitglieder des Vereins traten als An¬
wärter auf das goldene Bundesabzeichen für Teilnahme an min¬
destens 10 Pflichiwanderungen im abgelaujenen Jahre an .
Wanderkameradschaft verpflichtet zur Treue , auch gegenüber dem
Verein , und wie sie bewahrt wurde , beweisen folgende Zahlen :
Zum 30 . Male erhielten das „ Goldene " Friedrich Mund , Joses
Riegler und Hermann Wagner ; zum 31 . Male Auguste
I r i b o u l e t , und zum 32 . Male der Ehrenvorsitzende und Ee -

bietssührer des Westtaunus Franz Freund . Diesen Spitzen¬
wanderern Überreichte der stellvertretende Gebietsführer Röd -

ding - Kelsterbach die Ehrenzeichen und umriß in zündender
Ansprache Sinn und Wert des deutschen Wanderns und die Aus¬
gabe der Heimat , hier eine wichtige Stellung in unserer nationalen
Einheitsfront für . unsere Feldgrauen zu halten , denn die Zeit sei
hoffentlich nicht mehr fern , in der sie die Marschstiefel mit den

Wanderschuhen und den Tornister mit dem Rucksack vertauschen .
Eine ganz besondere Ehrung erfuhr Wanderkamerad Karl Eich
Horn , dem Rödding für seine jahrelang erprobte vorbildliche Ein¬
satzbereitschaft für das Wanderwesen im Auftrage des Gebiets -

sühreis Staatsrat Oberbürgermeister Dr . Krebs das Werk von
Bruno Recke : „ Wandern im 20 . Jahrhundert " mit eigenhändiger
Widmung überreichte . Vorsitzender K l a g e s , der die Versamm¬
lung leitete und die Vertreter der befreundeten Nachbarvereine
(Westerwäldvcrein Wiesbaden , Mainzer Heimatoerein , Lenne -

berg -Verein , Vogelsberg -Höhen -Club ) begrüßte , gab einen kurzen
Rückblick auf die eben zurückgelegte vom Ehepaar Theo D o n e cke r

geführte Dreier - Wanheiung . Vom Bahnhof Auringen
an , der in drei Gemarkungen liegt , zur alten Drei länder -Ccke
mit dem Dreiherren st ein , zu den drei Grauen Steinen
und dem Drei täleteinfchnitt an der alten Eisenschmelze , jetzt
Schmelzmühle , unterhalb Vockenhausen , wo die Schlußrast und

Wanderehrung stattfand . Am 16 . Mai feiert der Taunusbund

sein 75j ädriges Bestehen in Frankfurt . — n .

— Balkenbrand . In einem Hause der Moritzstraße entstand
ein Balkenbrand . Die Feuerschutzpolizei legte den Balken frei und
löschte das schwelende Holz ab . .

— Unfälle . In der Adolfsallee stürzte eine Fußgängerin so
unglücklich , daß sie sich einen Armbruch zuzog . — In der Kaisei¬
ftrabe kam eine Frau zu Fall und erlitt einen Handbruch .

Di <rsbciösn > Sisbrich
Direktor Schwalbe gestorben . Nach längerer schwerer Krankheit

starb am Samstag im 61 Lebensjahre das Vorstandsmitglied der
Firma Kalle u . Co . Aktiengesellschaft , Betriebsführer Pg . Walde¬
mar Schwalbe . Für das Werk , dem er feit 1913 angehörte
und dem er seine ganze Kraft und seine großen Fähigkeiten wid¬
mete , bedeutet sein Tod einen schweren Verlust .

Wtssbaösn - Siarffadt

Letzter Sang . Zahlreiche Trauergäste folgten am Samstag »
nachmittag dem Sarge des in hohem Alter verstorbenen Sänger¬
veteran F . W . M a y e r . Der Verstorbene war Ehrenmitglied des
M <SV . .Ziohsinn

" und war über 50 Jahre als aktiver Sänger

Kohlenklau als Oberheizer ? ? ?

Das wir so was für Kohlenklau : Selber heizen .
Da würde in alle öfeneingekadielt , was Platz hat , und

wenn ’s draußen 12 Grad Wärme sind ! Die Ofentür
bliebe natürlich dauernd sperrangelweit offen , da¬
mit die Wärme zum Schornstein hinausfliegt , statt
die Stube zu heizen ! Aber nein , das Heizen be¬

sorgen wir — ohne Kohlenklau ! Und zwar heizen
wir nur einen Ofen in der Wohnung ( auch „ Zentral¬
beheizte “ rücken eben ein bißchen zusammen und
drehen die überflüssigen Heizkörper ab ) . Gelüftet
wird kurz und kräftig . Lieber zweimal 5 Minuten
das Fenster ganz auf , als einmal 20 Minuten halb .
Frische Luft erwärmt sich rascher . So schlagen wir —
du und ich — und wir alle — dem Kohlenklau
ein Schnippchen und sparen eine Masse Kohlen .

Hier ist für ihn nichts mehr zu machen , —

Paß auf , jetzt sucht er andre Sachen !
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VARIETES

11

166

Gr .

VERSCHIEDENES

GASTSTÄTTEN

Staub -
Volt ) .

sei ganz Hörer ;

wenn nicht , dann

(Junker &
laus die geg .
sauger (120
L 123 TV.

Punktroller
Vogelkäfig
Adr .TV,

Tausche Pelzmantel .
Gr . 42 schw . . neu¬
wertig . geg . ebens

Lackschuhe , modern ,
neuw Gr 43 geg .
gleichw 44 zu vert .
Peter , Blücherstr . 6
Telefon 29244.

außer montags von 20 30 bis 2 Uhr
großer Barbetrieb mit dem Alleinunter¬
halter Willy Barth

Tropfstein -Grotte im Hause der Scala täg¬
lich 19 Uhr Anni Fröbr mit ihrer Konzert -
u , Stimmungskapelle . Sonntag ab 16 Uhr .

u . evtl .

la Marsdistiefel u . H .-Haibsch . Gr . 42-43 ,
Geige m . Käst . , alles g. erb . , g. Schi u .
Schist . 42-43, gleidiw . z. t . Adr . TV. Md

44 Samstag

Dienstag . 12 . Son . 1943 , 18 Uhr . Arbeitstagung der Betriebs -

iübrer und Betriebsobmänner . Betriebszellen - und Blockobmanner

der Fachstelle Eisen und Metall im Sitzungssaal der Deutsche»
Arbeitssront . Luiscnstraste 42 . 2. ( im Hause des Residenz -Theaters )

Gasherd , gut erhalt . I Biete Skistiefel , neu -
Ruh ) , | - —

Nähmasdiine , gut
erhalten gegen gut
erhaltene Russen¬
stiefel , Gr . 37-38 z.
tauschen . G 121 TV.

!den Obwohl die Mannickaften von Sonnen -
~ -bf ) und Bieritadt lSeulberaer/Stem )

brntt * finh und nur als Urlauber ohne
sah man fernen aronen
i Bierstadter Dertretuna
bemerkbar . W e n 3 e 1 /

wert . Gr . 38, geg .
Gr . 39, od . Russen¬
stiefel , Gr . 39 . bd .
glcichw , L 126 TV .

Biete Radio - Apparat
(Wechselstr .) , suche
Gleichstrom - Gerät *
W 127 TV.

Knaben - Skistiefel ,
Gr . 39. gut erhalt . ,
gegen ebensolche
D.-Skistiefel . Gr .
38 ^ -391/, . Anz . n .
20 U. Adr . TV . Mn

Puppe , unterbrecht ,
gegen D .-Mantel o .
Wäsche , Gr . 46-48 .
a . g. e . , zu tausch .
ges . B 129 TV .

Gebe 2 Paar fast
neue dunkle Ueber -
gardinen f . große
Fenster , sch . Must . ,
geg . 2- o . 3tür . gut -
erh . Kleidersdirk .
Evtl . Aufx . Vogel .
Ellenbogengasse 7.

Friesenstuhl , g. erh . .
gegen Gartenschirm
zu tausch , gesucht
G 130 TV .

Skischuhe , gut erh .
Gr . 38. geg . eh -ns
Schnürscfa . 38. /. t .
ges . M 12v TV.

tätig . Zahlreiche Ehrungen wurden ihm wiederholt von seinem
Verein , dem Nassauischen und Deutschen Sängerbünde zuteil . Auch

Mt seinem letzten Gang umrahmte der MGB . .Zrohfinn
" die

Trauerfeier . . .
Der Kteintierzüchteruerein hielt wieder seine gutbeschmte

' okalkaninchenschau ab . Der Saal des Gasthauses Rebenstock war

ungefüllt mit über 100 Tieren aller bekannter Wirtschaftsrassen der

in Deutschland am meisten gezogenen Kaninchen . Bon den pracht -

oollen wolligen meisten Angorahasen bis zu den dunklen Schwarz -

Mer sah man nur erstklassiges Material , das von der Liebe und

Sorgfalt der einzelnen Züchter zu ihren Tieren sprach Als

Preisrichter war der bekannte Züchter Weisheit aus Frank¬

furt am Main aewonnen , der seiner Aufgabe in jeder Beziehung
aerecht wurde . Biele Preise konnten vergeben werden . Die ersten

Preisträger find : Willi Martin mit dem Reichsfachschaftsehrcn -

orets aus blaue Wiener . Karl Hoffmann Kreissachgruppenehren -

vreis auf Grostchinchilla , Karl Mauer auf Kleinckinchilla . Den

Ehrenpreis der Landesbauernschaft errang Karlheinz Klotz mit

« eisten Wienern , während der Ehrenpreis der Stadt Wiesbaden

an K Maurer mit Kleinchinchilla und Willi Fraund mit weihen

Wienern fiel . Ehrenpreise errangen noch : 3 . Linnemann , Eroh -

ckinchilla Karl Warner und W . Mayer aus Schwarz , bzw Braun -

Mer L Kilian und Heinz Mai mit blauen Wienern . Eggeling ,
Grostchinchilla , Karl Sternbcrger , hell - Erotzsilber , Emil Schmidt ,

deutsche Widder und K . Götz mit Angora >

Unfälle . Zwei Flauen kamen so unglücklich zu Fall , datz sie

sich Beinbrüche zuzogen .

Beckmann von der Reicksbafin -SE . waren erwartunasgemast
die Seiten , und ist ihr Können immer eine Klaffe Cürn ^ .Ergeb -
niffe : Reichsbabn -SE . gegen Sonnenberg/ :3 . RK . 1900 Biernadt
gegen Darmstadt 5 :4 , Reichsbahn — Bieritadt 9 . 1. Darmstadt
gegen Sonnenberg 7 :5 . __ . . . . . .. . q? - r. ™ „

Sei all den schonen Kamoien bittren icdock die im R a fi m e n -
v r o g r a m m gezeigten D a r bi e tu n » e n der Ku n it tontet
nicht vergessen werden . Mit Bcirall iibernburret wurde die elaitriche ,
mit graziösen Übungen aurwartende deutime -ui Owe -Tin
Erna

'
Weber . Darmstadt , als sie ibr rein aumebautes Programm

nach den Klängen eines Walzers vorrubrte . B r a un/P et « rs .
die Meisterinnen tm Zweier -Kunstiabren . Mnden m kerner äßene
nach und wurden stark gereiert . bewnders ibre . Übungen am einem

Jade waren wirkliche Meisterleistungen , die bisher unerreicht sind .
Fast feierlich wirkte es . als die zwoltmalige deutsche M einet -

m a n n >ch a r t tm Sechset - Kunstreigen vom RB Aiatnz -

Bischorsbeim den Saal bettat . Was die, - ' ecksFahrer als Künstler
des Rades »eigen , . kann . man in Watten nicht wtedetgeven
Übung aut Übung stm ineinander und auch nicht em '/edler » ar

im ganzen Programm der Mannickait zu ieben . So tchlost em o>ao

fporttag wie ibn Wiesbaden im Saufe leinet Radwortgenmwie
noch nickt erlebt batte .

Ein Eie « der Poit -SE . im Kreis -Poloturnier

Das Fackamt Radlvort des Kreises Wiesbaden tpat Au » ° uu -

ta » austerlt tübtia : allster bet Erostveranstaltimg im Paiumen

in bet Ballbehandlung sehr gut . aber mit bem .Xotei ® teBen uu
"

nickt klavven . Sanni Wenz war im Tot wieder r?br wt

back 3 :2 . End viel Dickert Wenzel ^ _S ° w/Sckott 4 :3 3n - den S3

ÄÄÄ “ iSÄÄ
schäften aus dem Kreisgebiet .

Frankfurts Frauen siegen im Radvolostadtekamv ?

ffrOmafs hat man in Wiesbaden vetiuckt auck im Hallen -

radworl mit einer ErostveraÄtaltung aufzuwatten . und sie wurde

gleich auf Anbieb ein Bombenerrolg . Wo bl an die tausend du -

schauer füllten den grossen Saal des Paullnenscklostcken . als

gestern nachmittag die Mannsckarten zu den radsvortlicken 21 . tt -

bewerben auf dem Parkett antraten Kreissackwart Scib bx -

gruSte bte Vertreter von Partei . Staat und Webrmackt und bte

melen © aftc .
l o si S d -t e k am v f erwiesen sich die Vertre¬

terinnen von Frankfurt am Main Lotte Braun/Lielel Beters

als die Seiten . Beide Svielerinnen waren m ibren
olngririsleiitungen und in der Torvcrteidigung ganz gron .

ibre Kombinationen waren ebenialls ausgezeichnet und io

kamen ne denn auch in allen Treffen falt immer zuty Stene
ifnieie Wiesbadener Vertretung war mrojge Unglucksr ^

ch von

Frieda Botbs iebt g - schwackt . und fand Stau Sotpj in bet

jungen Eiiela Wenzel dock nickt die errabtene Svielerin . die ldr

ei - eittlick hätte zur Seite iteben müllen . Die beiden deuticken
Meisterinnen Geschwister Kuckelbcr » . Bonn , . fanden sich tebr g

'̂ raiW Sltabt ^ ^ eI6tCt,etit1nh8nCnGÄer W/jg g

;y6ninen
™

n bie manni » arten ^ rq usid Sonn mi nut

s ? j .yopfthinnpn Eraebnisse '. Raovolouadrekamvr 1 . ijoiic

WS1 &ÄÄ ° Rb ^ ' k °
Gu ?t? B^ tIT ^ WkÄ ' el

(Post -SG
^̂

Wiesbadens . 4, Geschwister Weber H5f2 . Darmstadts .

ioa
® « 6 hie vielen Anbanger de - R a d » ^ ' ^ n

°
Mannickaften
Don Sonncn ’

berg lWintermenet/EckbaLdts und Bte
durchweg Soldaten bet '^

ont stnb und
Training fiter in ben Kamvf traten . .
Unterschied gegen früher , lediglick bei der « tetiiuo .
machte sich »um Scklust eine Schwache bemertvar .

Wock^ ^ b^
' 'äuNtaVtun̂ 1^ Äkt ^

ESSlfei

jit . -So »
' "
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tonntw B « !™ .
" ”

' . . 35Mal*fenlur « « .lenHDH
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Aufforderung zur Anmeldung von Zugängen und Abgängen an

Pferden . Auf Grund der $$ 3 Abs . 3, Satz - und 15 Nr . 1 des

Reichsleistungsgesetzes vom 1. 9. 1939 und ,ds:r. na * S . ^
3

„
d

, g- 3
Gesetzes erlassenen Pferdeerganzungsvorsdirift vom 13. 8. 1938

sind die eingetretenen Veränderungen dto Bestandes an Pferden ,
Maultieren und Mauleseln (nachstehend der Kürze halber als

Pferde bezeichnet ) für Wiesbaden - Alt beim Wehrmacht - und

Kriegsschäden - Amt . Rathaus , Zimmer 73 . und für die übrigen
Stadtbezirke bei den zuständigen städt . Verwaltungsstellen an¬
zumelden Zur Anmeldung von Zugängen verpflichtet ist in
erster Linie der Eigentümer . Befindet sich das Pferd nicht
im Besitz oder Gewahrsam des Eigentümers , so ist an seiner
Stelle der Besitzer oder Gewahrsamsinhaber zur Anmeldung
verpflichtet . Zur Anmeldung von Abgängen verpflichtet ist m
erster Linie der frühere Eigentümer . Befand sich das Pferd im

Augenblick des Abgangs nicht im Besitz oder Gewahrsam des

Eigentümers , so ist an seiner Stelle derjenige zur Anmeldung
verpflichtet , der es zuletzt im Besitz oder Gewahrsam hatte .
Veränderungsmeldungen sind mündlich oder schriftlich (ohne
Verwendung von Formblättern ) zu erstatten .
Befreit von diesen Veränderungsmeldungen sind : Gewerbs¬
mäßige Pferdehändler hinsichtlich ihrer Handelspferde .
Kosten , die durch die Anmeldung entstehen , hat der Anmelde¬
pflichtige zu tragen .
Verletzungen der Anmeldepflicht werden nach § 34 des Reichs -

leistungsgesetzes mit Geldstrafe bis zu 150 Reichsmark oder
mit Haft , in schweren Fällen mit Gefängnis und Geldstrafe
oder mit einer dieser Strafen bestraft .
Wiesbaden , 4. Januar 1943. Der Oberbürgermeister .

Schließung des Alten Friedhofes an der Platter Straße . Der alte
Friedhof an der Platter Straße ist am 31. 12. 1939 endgültig für
Beisetzungen geschlossen worden . Da seither fortwährend neue
Beisetzungsanträge gestellt worden sind , wird darauf hinge¬
wiesen , daß derartigen Anträgen wegen der gesetzlichen Ruh -
frist und zur Vermeidung von Berufungsfällen zukünftig nicht
mehr entsprochen werden kann . Auch wenn es sich um
Aschenbeisetzungen handelt , werden Ausnahmegenehmigungen
grundsätzlich nicht mehr erteilt . Wiesbaden , 7. Januar 1943.
Der Oberbürgermeister , Garten - und Friedhofsverwaltung .

Tausche 1 Paar feste
schw . Mädchenstief .
(Gr . 37) gut erh . ,
gegen ebens . Dam .-
Sportschuhe (Gr .38)
Anzusehen 10- 12 o .
14- 16 Uhr . Becker ,
Schwalbacher Str .
Nr . 52 , 4. St .

Kinderbett , eis . , geg .
gr . Zinkwaschbütte
ges . Adr . TV, Mo

Tausche neuw . Ski ,

Schnelle Justiz gegen Kriegsschiefier

Berlin . 10 Ian . Am 5 . Dezember 1942 wurden in ernem

Betrieb in Deuschendors fObersteiermark ) Schiebungen mit Zuck "

^ fgedeckt welcher der Werkstücke dieses Betriebes zuge erlt

war Der Betriebsbeamte Theodor § r,ub er s e r un tr eu t e

mit Silfe des Lagerhalters Johann S ° Nmaiin dav ° n etwa 8 0

Kilo , und die beiden veräußerten den Zucker zu llbervreife .i

und gegen Eintausch von Zigaretten an Bekannte und ,
den Werks¬

angehörigen Salchenegger und den Werkmeister Josef Fuertmger

sowie an den Zigaretrenhändler Johann irleischhacker

Durch mustergültige Zusammenarbeit von Ermittlungs

bebörden und Gerichten konnte das Sondergericht m Leoben gegen

die Kriegsverbrecher , die im übrigen unbescholten waren und sich

bisher einen guten Rufes erfreuten , bereits am 18 . Dezembe
^

1942 das Urteil fällen , das gegen Gruber auf lieben

Jahre , gegen Hoffmann auf fünf Jahre , ße0en

ckenegger auf drei Jahre , gegen Fuertmger uuf zwei

Jahre und gegen Fleischhackei auf IV , Iah " Z u chtha u

lautete Ein minderbeteiligter Kanzleigehilfe des Werkes er -

hielt sechs Monate Gefängnis .

Schwere » Grubenunglück in Mexiko

Madrid , 11 . Jan . Wie EFE . aus Mexiko City meldet , er - -

eignete sich in der Kohlenmine La Esperanza bei Ciudad del Die

eine Explosion , bei der etwa " 0 Bergleute v er , < t et

wurden Bisher konnten acht Leichen und 16 Verletzte geborgen

werden . 57 Bergleute werden noch vermißt .

Englisches « erkehrsslugzeug verunglückt

Lissabon , 9 . Jan . Am Samstagvormittag stürzte in der Näh «

des Lissaboner Flughafens Labe Ruivo eine englische Verkehrs ,

maschine , die einen Versuchsslug durchsuhrte , brennend ab und

versank im Tejo . Von den 15 Personen , die sich an Bord be .

fanden , kamen 14 ums Leben . Es handelt sich um em vier ,

motoriges Flugboot der British Airways , das am Donnerstag mit

Motorschaden in Lisiabon eintiaf .
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ben valbzeitstand her , Rack Seitenwechsel lab man zunächst das
aleicke Bild Auck Rohkovv trug fetzt leinen Namen in di - List «

der ToEtzen - in er letzte einen wuchtigen 25 -Meter -Sckuh in
die Malcken 7 :0 bien es durch Rauta Da KSE . nun etwa - die

Zügel schleifen liest , kamen die Gäste Änaexmuller : Mauer , Halen -

eier : Hecht , Maintz . Fastbinder : Tbieme , Eeovert , Elckborn , Fleck ,
Arnet ein wenig stärker zu Wort Sie spielten übrigens - m - n
grasten Teil des Treffens Mit zehn Mann , da der Halbrechte
Eeovert bei dem sick eine alte Verletzung bemerkbar machte , aus -
lckned. Bei der KSE . verluckte sich der zwilchen den Prosten ziem -
lick öelckäftigungslos frierende Wolr tm Feld , iur ibn bütete

Kindersportwagen ,
gut ern wenn mög¬
lich Korb gesucht .
Gebe neuwertige bl .
Damen - Lederpumps
m. Blockabsatz , Gr .
39, mit Aufzahlung .
M 120 TV._________

Dameneinkauftasche ,
neu , eleg . schweins¬
ledern . gegen nur
-2uterhalt . Damen -
fahrrad zu tauschen
gesucht . Zuschriften
D 104 TV .

Tausche kl . Koffer¬
grammophon mit
Platten geg. Herren -
Regenmantel , Gr . 48
b . 50 od . Schuhe , 41
all , g.erh . D 125 TV

Kochplatte , 220 Volt ,
gesucht , gebe Heiz¬
kissen , 110 Volt od .
guterh . Schuhe da -
gegen , K 123 TV.

Herrenfahrrad , g. er¬
halten , geg . guterh .
Bettbezüge z .tausch
ges . Lehrstr . 1, P

Klavier , schw . mit
Klavierstuhl und
Lampe gegen nuß -
baum pol . Büfett z.
tausch Evtl . Aufz .
M 121 TV-________

Biete sehr schönes
Grammophon mit
Platten geg . Flasch . -
Schrank für zirka
100 Flasch . F118 TV

Handwagen , neu ,
gegen guterhaltene
Eisenbahn z . tausch .
K 117 TV .__

Wildlederhalbschuhe ,
schw . bequemeFonn
n Abs . Gr .39 , nen -
Absatz , Gr .39, neu¬
wertig gegen eleg .
gleidiwertige Halb¬
schuhe oder Pumps ,
Gr . 38 oder 38 %
mit hohem Absatz
zu tauschen gesucht .
W 116 TV ._______

Herrenschuhe , hohe ,
42. bester Marken -
sdiuh , neuw .. ganz
Leder gegen gleich¬
wert . Dam -Stiefel ,
36 oder 37 m tau¬
schen , auch Zuzahl .
Curt Lfidce Rat -
hausstr . 5 b . Mater .

Tausche Rodetechlitt .
(Marke Rennwolf )
gegen elektr . Lauf¬
werk oder Schall -
platt . Adr TV. Mp

Vertiko n . Regulator¬
uhr , gut erhalten ,
gegen Chaiselongue
od . Herren - Anzug ,
Gr . 44. oder Leder¬
jacke od . Weste ,
alles gut erhalten ,
zu tausch , gesucht .
Sonntag 10- 11 Uhr .
Adr . im TV, Mr

Lautsprecher gegen
Ofen (Allesbrenner )
oder Bügeleisen , 110
bis 120 Volt zu
tauschen . W 113 TV

Bett , weiß , m . Matr .
gut erh . , ges . evtl ,
gegen Kinderbett m .
Roßhaarmatr . zu
tauschen . T 113 TV.

Tischwäsche , neuw .,
gegen guterhaltene
moderne Schuhe . Gr .
38 zu tauschen .
L 115 TV._________

Tausche Damenfahr¬
rad und Tischgram¬
mophon geg , Radio .
Kneip , Nettelbeck -
straße 18, H._______

Laute , erstklass . geg .
neuw . Herrenfahrrad
oder gr . rund . Tisch
mit 4 Stühlen oder
gut erhaltenen
Teppich , evtl . Zu¬
zahlung . Klavier¬
noten , klass . gegen
mod .zu tauschen .
K 661 TV.

Krauß - Haushalt -
Waschmaschine nw .
gegen guterhaltene
kleinerer Größe zu
tauschen . L 121 TV .

Damenschaften - ,
Russen - oder Gum¬
mistiefel . gut erh . ,
Gr . 38-39 zu kauf ,
oder tauschen gegen
schw . Lederhalbsch . ,
Gr . 37- 37 % , neuw .
Wörthstr . 3, P Noll .

Foto und elektrisch .
Kocher gegen Radio
zu tauschen . Klein ,
Kirchgasse 7 , H. 2.

Biete Herren Winter¬
mantel . gut erhalten
für mittlere Figur .
Suche cuterhaltenes
Damenfahrrad 8121
Tagbl . -Venag .

Seniorchef *4. _________
Apollo - Theater . Moritzstraße 6 -

2. Woche . „ Hallo Janine **, mit Manka
Rökk , Job . Heesters . Eine ganz und gar
verrückte Liebesgeschichte um die Peter
Kreuder berrlidie Musik entfesselt . Ich
brauche keine Millionen / Mir fehlt kein

Pfennig zum Glück / Ick brauche nidi «
weiter als nur . . . Musik I Musik I Musik

Jugendliche nicht zugelassen . Anfangs¬
zeiten : Wo . 15 17.15. 19.30 Uhr Sonn -

tag ab 13 Uhr Keine telef Bestellungen

Capitol - Theater am Knrhane .
Heute . Montag Jetzter Tag : „ Hodizeits -

nadit “ . An? Dienstag . Mittwoch und
Donnerstag geschlossen . Ab Freitag .
Emil Jannings in „ Der schwarze Wal¬
fisch *' . Anfangszeiten : Wo . 150)0 , 17.1a
und 19.30 Uhr .___________

Astoria . Bleiehstr . 30 . Tel . 25637 .
„ Es leuchten die Sterne " . Der Spitzen¬
film der Tobis , über so Stars und Promi¬
nente spielen , tanzen und singen ! Tempo ,
viele Schlager , prächtige Revuebilder ,
schmissige Tanzszenen , Wcltattraktionen
des Varietes Hauptrolle : La Jana . Nicht
für Jugendliche . Die Wochenschau läuft
vor dem Hauptfilm Wo. 15.00 , 17.15.
19.30 Uhr , So . auch 13.00 Uhr ._________

Olympla - Llchtsplele Bleichstr . 5.
Attila Hörbiger . Sybille Schmitz in
„ Wetterleuchten um Barbara " . Jugend -
tiefae zugelassen ._________________________

Lnna -Theater , Schwalbacher Str
Heli Finkenzeller . Ernst von Klipstein t

„ Alarmstufe V“ ._____________________
Union - Theater . Bheinstraße 47 .

„ Das leichte Mädchen “ mit Willy Fritsch
und Friedl Czeps .

Park - Llehtsplele Wiesb . -Biebrich
Heute letzter Tag Heli Finkenzeller und
Rene Deltgen in „ Fronttheater “ . Ein
Film aus dem Erlebnis unserer Zeit .
Jugendliche haben Zutritt . Beginn :
15.00 und 19.30 Uhr .

3- Kronen - Liehtsplele Schierstein .
„ Kora Terry

“ . _________
Rji,np, - i .lehtspiele . W .-Dot ^ heim .

„ Rembrandt ^ .__

Scala Groß Varietfi . Telefon 25950
Täglich 19 15 Uhr das fabelhafte Januar¬
programm mit Gastspiel Narciso - Pujol ,
Lucia La Bella und Carmen Granada ,
die spanische Musik - , Gesang - n . Tanz¬
schau . Jeden Mittwoch und Samstag ,
15.15 Uhr Familienvorstellung . Telefon .
Vorbestellungen werden nur von 10 bis
13 Uhr angenommen . Scala - Kasse . Ruf
25950 Vorverkauf täglich ab 16 Uhr .

LICHTSPIELE

Ufa -Palast . Wilkelmstraße Nr 8 &
Heute , Montag , letzter Tag . Der neue
Marika - Rökk - Film der Ufa ..Hab mich
lieb !“ mit Viktor Staal Mady Rahl .

■ H. Brau »ewetter Regie : Harald Braun .
Ein neuer Triumph für Marika Rokkl
Jugendliche nicht zugelassen . Täglich :
14.30 17.00 . 19.30 Uhr . Geschlossene
Vorstellungen Keine telef Bestellungen

Walhalla -Theater Film n . VarietA
Ein Film um Wolfgang Amadeus Mozart

„ Wen die Götter lieben " mit Hans Holt .
Irene von Meyendorff , Winnie Markus .
Reut Deltgen Paul Hörbiger Es wirken
weiter mit Karl Schmidt -Walther Kam¬

mersängerin Erna Berger Dagmar Söder -

qnis : und die Wiener Philharmoniker
Auf der Buhne : Chlezel . der fabelhafte
Jongleur Wo . 14.30 16.50 19.30 Uhp
So ab 13 Uhr . Jugendliche über 14 J .

zragelassen _____________ •__________ _
Film - Palast . Schwalbacher Str -

spielt heute Montag , 15.00 . 17.15 ttnd
19.30 Uhr den groSen , spannenden Uta -

Film „ GPU .“ , ein Kari - Ritter - Film mit
Laura Solari , Andr Engelmann . Marina
von Dltmar . Will Quadflieg . Aus dem
Inhalt : Die Tragödie einer schönen Fran ,
die ihr Lebensziel darin erblickte , den
Mann zur Strecke zu bringen , der als
Verderber ihrer Familie bis zum Europa
bedrohenden Terroristen in Moskaus
Diensten „aufgestiegen

" war . . . Die
neueste Wochenschau läuft vor dem Haupt¬
film . Jugend hat keinen Zutritt .

Theater - Abonnement
für Rest der Spiel¬
zeit zu übernehmen
gesucht . Zuschriften
A 446 TV .

Welche wirklich erst¬
klassige Schneiderin
nimmt noch 1 Kun —
din an B 113 TV .

Möbeltransport . Bei¬
pack . von Berlin -
Friedenau n . Wiesb .
gesucht Dr . Osko ,
Wiesb hauptpostl .

Kleider und Wäsche
bessere ich einige
Tage aus . Adresse
im Tagbl . -VL Mm

nachm . zw . 15 u. 17
Walkmünlstr . 15.

Gebe guten Foto ,
6y9 . suche Ski¬
stiefel Gr . 39 . od .
Skihose Gr . 44 od .
beides alles gut
erhalt . , kl . Zuzahl
Ruf 27647.__

Wer tauscht für fast
neuen Kleinbild -
Appar . 5X7 % gut
erhaltene Herren -
Wanderstiefel . Gr
43 bis 44 Tele -
fon 20413.___________

Pumps , schw . neu¬
wertig Gr . 5 %
gegen ebensolche in
schwarz oder blau .
Gr . 6 % zn tausch .
Adr . TV Ke

Pumps . neuwertig ,
schwarz , m. hohem
Absatz , Größe 39,
gegen gleichwertige ,
Gr . 38 zu tauschen
ges . G. Dillmann ,
Amdtstraße 2, 1.
Telefon 27331.

Tausche erstklass .
neuw . D .-Fahrrad
(Marke Wanderer )
gegen nur s . gut¬
erh . D.- Pelzmantel
(möglichst schwarz )
Größe 40 bis 42 ,
Telefon 22198.

Sportschuhe , neuw . ,
rotbr . , flacher Ab¬
satz , Größe 37-38 .
gegen ebensolche

-mit halbhoh . Abs .
zu tausch . Barbe -
henn , Wörthstr . 3, 2

Biete neuw schw .
D.- Sporthalb schuhe .
Gr . 5V- . geg. eben¬
solche br . Pumps .
1 P. guterh . Mädch -
Schuhe , Gr . 32. u .
br . Ledersand .

* geg
1 P. ebens . Schuhe .
34 o. 35. Anz . ab 11.
Nagel , Wörthstr .6 , 2

Bettbezüge , auch
bunte Bücherschrk .
u . zwei Klubsessel ,
alles gut erhalten ,
ges . Damen - Schuhe
(Gr . 39) Chevreaux ,
Marke Herz , g. c . ,
m . h . Abs . w . i. T.
gegeben . D 126 TV .

Suche guterh .Skihose
Gr . 42-44. Tausche
ebens . Mädchenm . f .
12- 13) . F 126 TV .

Thalia - Theater , Kirchgasse 72 . Park - Bar . Wilhe ' mstraSe I Stock Täglich 1

Heute . Montag , letzter Tag : „ Stimme
des Herzens " . Marianne Hoppe . Carl
Kuhlmann Ernst von Klipstein , Eugen
Klöpfer , Fritz Odemar . Carsti Lock .
Herbert Hübner Das von Irrtümern u.
Leidenschaften

"
Bewegte Schicksal einer

schönen Frau . Wo . 15.00. 17.15. 19.30 .
So . auch 13.00 Uhr . Jugendliche nicht
zugekssen Keine telefon . Bestellungen .
Ab Dienstag in Erstaufführung „ Der

THEATER » KURHAUS

Deutsches Theater . Dl . lZ . 1. ,19 bis
nach 21.15 Uhr , A17 : „ Rigoletto . A.

Residenz -Theater . Telefon 27506 .
Dienstag , 12. Januar , 19 bis 21.25

,
Uhr .

„ Junger Wein in alten Schläuchen * .

Kurhaus Dienstag , 12. Jan . . 11.30 Uhr :

Schallplattenkonzert in der Brunnen¬
kolonnade , ausgeführt vom Mnsikhaus
Ernst , Taunusstr . 13. 19 Uhr : VII . Kon -

zert des Sinfonie - und Kurorchesters der
Stadt Wiesbaden für die NS .-Gemein -
sckaft Kraft durch Freude . .Serenaden -
Abehd " . Leitung : August Vogt . Solistin :
Irmgard Kutsch , Klavier . __

Photoapparat , Spez .
Aplanat mit Tasche
gegen guterhaltene
Marsdistiefel , Gr .42
zu tauschen gesucht ,
Quint , Hellmund¬
straße

'
22, 2 r . von

l bis 2 oder nach
V,t Uhr .__________

Gebe I Paar br . nw .
Eidedisschuhe , schm .
Form , gegen gleich¬
wertige breite Form
in Tausch , Adr im
Tagbl .- Verl .______

Lu
Persianer - Pelzkragen ,

br . . fast neu . gegen
sdrw Persianer * rag .
zu tausch . Daselbst
Silberscbuhe , f . neu
Gr . 38. 15.- , großer

DEUTSCHE ARBEITSFRONT
---- -

KREIS W1ESBAD E
~

hT

Fritz Seybolds „ Gute Stube " , Wörth -
straße 18. Fernruf 24111. täglich ab
18 Uhr , sonntags ab 16 Uhr Konzert .
Am Flügel : Charly Trost , der Allein¬
unterhalter . Von jetzt ab ist mein Lokal
täglich , also auch freitags , ab 18 Uhr
geöffnet .

TAUSCHVERKEHR
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Kart . Unser zweiter Junge Ist ange¬
kommen . Dies zeigen in dankbarer
Freude an • Minni Sauter , geb . Goettel ,
z Z Paulinenstift , Dr . Wilhelm Sauter ,
z . Z. bei ler Marine . Wiesbaden , den
9 . Januar 1943. _

Ihre Verlobung geben bekannt : Doreliese
Wenz , Biebricher Strafe 17, Friedrich
Lehr , Ädlerstraße 6. W.-Sdiierstein , den
12. Januar 1943.

Wir haben uns verlobt : Uti van Ferncy ,
Willi Cron , Uffz . in einer Feldeinheit .
Wiesbaden , den 8 Januar 1943.

Ihre Vermählung geben bekannt : Ludwig
Göttert , Uffz . Bordfunker in einer K.-
FI .- Staffel , Emma Göttert , geb . Gräber .
Biebrich , Kalle 'sche Privatste 3. Jan . 43.

Ihre Vermählung geben bekannt : Erich
Kerrie . Sonderführer b . d. Wehrm . , Maria
Hertle , geb .Lawall , W - Bierstadt , Taunus -
straße 19. Im Januar 1943.

Ihre Vermählung geben bekannt : Georg
Happ , Obergefr . . z . Z. auf Urlaub ,
Elise Happ , geb . Keuler , Trier , Schloß¬
straße 22, z . Z . W.- Biebrich , Frank -
furter Straße 10. 12. Januar 1943.

*
Unser guter , einziger Sohn , mein
lieber Bruder

Erich Münch
Gefr . u . Funker In einem Gien . -Reg . ,
Inhaber des EK U und der Ostmedaille
ist am 10. Dezember 1942 im Alter von
21 Jahren bei den schweren Kämpfen
bei Rschew für sein Vaterland gefallen .

In tiefer Trauer : Hermann Mündt
und Frau , Paula geb . Lorch , Elli
Münch und alle Angehörigen

Wiesbaden , den 6 Januar 1943.
Blücfaerstraße 10, 3.

*
Hart und schwer traf uns die
unfaßbare Nachricht , daß mein
Innigstgeliebter Mann , unser

treusorgender Vater , mein einziggelieb¬
ter Sohn , Enkel , Schwiegersohn , Schwa¬
ger , Neffe und Onkel Herr

Walter Hammel
Obergrenadier

im Alter von 27 Jahren bei den
«dtweren Kämpfen südlich Stalingrads
am 21. November den Heldentod für
Volk und Heimat starb Möge dir
die fremde Erde leicht werden .

In tiefem Schmerz : Erika Hammel ,
geb ? Vomhof , Familie Wilh . Warnke ,
Eltern Herrn . Vomhof , Schwieger¬
vater , nebst eilen Angehörigen .

Wiesbaden , den 6 . Januar 1943.
Midieisberg 28

*
Tieferschüttert erhielten wir am
6 . Januar die unfaßbare Nach¬
richt , daß mein über alles ge¬

liebter Mann , unser guter , sonniger
Sohn , Schwiegersohn , Bruder und
Schwager

Paul Ganz
Uffz . in einem Panxer - Beg .

Inh , des EK I u . II , Stumabz . u . a ,
im blühenden Alter von 25 Jahren
nach allzu kurzer glücklicher Ehe bei
den schweren Kämpfen nördlich des
Tereks am 14. Dez . 1942 sein Junges
Leben für seinen geliebten Führer und
sein Vaterland ließ .

In unsagbarem Schmerz : Annemarie
Ganzt geb . übrig , Job . Ganz e . Frau ,
Dina geb . Nlevenhuls , Anny übrig ,
geb . Behr Franz Lntat and Fran ,
Christine geb . Ganz , August , Uesel
u. Hanni Ganz und alle Verwandten

Wiesbaden , im Januar 1943.
Luxemburgplatz 1,

‘
Rheingauer Str . 15.

Mein ffeber Mann , unser treusorgender
Vater und Großvater , unser guter Bru¬
der , Schwiegersohn und Schwiegervater ,
Parteigenosse

Waldemar Schwalbe
Vorstandsmitglied der Kalle & Co . AG .
Inhaber des Kriegsverdlenst -Kr . II . KI.
ist am 9. Januar nach schwerer Krank¬
heit im 61 . Lebensjahr von uns ge¬
gangen .

Im Namen aller trauernden Hinter¬
bliebenen :
Frau Berta Schwalbe , geb . Kaller

W.- Blebrich , den 10. Januar 1943.
Rheingaustr . 35
Die Beisetzung findet in aller Stille
statt . Von Beileidsbesuchen u . Blumen¬
spenden bitten wir abzusehen .

Mit den Hinterbliebenen trauern um
ihren allverehrtea Betriebsführer

Vorstand und Gefolgschaft der Kalle
& Co . Aktiengesellsch ., W.- Biebrich

Nach langem schwerem Leiden ent¬
schlief sanft am 9. Januar 1943 mein
fnnigstgeliebtes Kind

Helga
im Alter von acht Jahren .

In tiefer Trauer : Frau Ida Weber ,
geb . Mehl , und Kind Gusti , Familie
Xaver Mehl sen .« Familie Xaver
Mehl jun . , Familie Schobp , Heinrich
Mehl , z . Z. im Felde , und Familie ,
Eduard Mehl,ez . Z. Laz , Anni Mehl

Wiesbaden , den 12. Januar 1943.
Lehrstraße 2
Die Beerdigung ist Mittwoch , 13. Jan .
nachm . 3 Uhr auf dem Südfriedhof .

Danksagung .
Für die Beweise herzlicher Teilnahme
beim Hinscheiden meines lieben Man¬
nes , unseres guten Vaters . Schwieger¬
vaters und Großvaters Friedrich Wulf ,
Rentner , danken wir herzlichst ,

Friederike Wulf , geb . Lipp ,
und Kinder

Wiesbaden , Galileistraße 17.

Danksagung . Statt Karten .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme in Wort und Schrift , sowie für
die Kranz - und Blumenspenden beim
Heimgang unseres lieben Entschlafenen
Emst Seulberger , insbesondere eil
denen , die ihm während seiner Krank¬
heit Gutes getan haben , und die ihm
das letzte Geleit gaben , unsern tief¬
empfundenen Dank

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Frau Maria Seulberger

Wiesbaden , den k. Januar 1942
Kirdigasse 11

Mein lieber Mann , unser trenaorgender
Vater und Großvater , mein guter Bru¬
der und unser Schwiegervater , Herr

Wilhelm Wagner
Inhaber des EK II , Verw .- Abz . u . des

Frontkämpferehrenzeichens 1914/18
ist am 9. Januar 1943 nach langem
schwerem , in großer Geduld ertragenem
Leiden , kurz vor Vollendung seines
62. Lebensjahres von uns gegangen .

Im Namen aller . trauernden Hinter¬
bliebenen : Frau Luise Wagner , geb .
Simon , nebst Kindern und allen
Angehörigen

W.-Rambach (Burgstraße 24) , Höchst ,
Neunkirchen/Star , U . Januar 1942.
Die Beerdigung findet am Mittwoch ,
13 Jan . , um 14 Uhr auf dem Friedhof
in W.- Rambach statt .

Statt Karten . Am Samstag , 9. Jan . ,
abends , verschied mein über alles ge¬
liebter Mann , unser herzensguter Vater ,
Großvater , Neffe , Schwager und Onkel ,
Herr

Dr . Georges Suermondt
Polizeipräsident I. R.

im 75. Jahre seines arbeitsreichen Lebens
voll . Aufopferung für seine Familie .

Lili Suermondt , geb . V Frowein ,
Walter T. Jaeger und Frau . Erika
geb. Suermondt , Günther Sdilieper
und Fran , Annie geb . Suermondt .
Rob . Miles Reineke and Frau . Ellen
geb . Suermondt , Lilli Suermondt ,
Helga Goetz und II Enkel

Wiesbaden , den 11. Januar 1943.
Roesslerstr . 7
Die Trauerfeier findet am Mittwoch ,
13. Januar , um 12 Uhr In der Trauer¬
halle des Südfriedhofs statt .

Nach langem schwerem Leiden ent -
sdilief sanft am 9. Januar mein lieber
Mann , unser guter Vater , Schwieger¬
vater , Opa , Bruder , Schwager u . Onkel
Parteigenosse

Fritz Lademann

In tiefem Schmerz : Lina Lademann ,
geb . Korzelius , Fritz Lademann , z . Z.
Im Felde , Fritz Lindner , Feldwebel ,
g. Z. im Felde , und Frau , Irmgard ,
geb . Lademann , und Enkelkind Betti
nebst allen Angehörigen

W.-Dotzheim Idsteiner Straße 23.
Die Einäscherung findet am Dienstag ,
12. Jan . , vorm . 11 Uhr auf dem Süd¬
friedhof statt .

Nadi einem Leben voll Liebe und Güte
ist meine liebe Frau , unsere Schwester ,
Schwägerin und Tante . Frau

Katharina Hildebrand
geb . Schwalm

nach Vollendung ihres 79. Lebensjahres
unerwartet von uns gegangen i

In tiefem Sdunen :
Fritz Hildebrand und eil « Verwandte

W -Bierstadt , den 9. Januar 1N3 .
Die Beerdigung findet am Dienstag ,
12. Januar , nachm . 2 Uhr von der
Leichenhalle des Friedhofes in Wlesb .-
Bleratadt aus statt

Danksagung . Statt Karten .
Zu dem eilzufrühen und schweren Ver¬
lust unserer lieben Entschlafenen , Frau
Johanna Bon , sind uns überaus große
Beweise der Anteilnahme zugegangen .
Allen denen , die ihr das letzte Geleit
gaben , sowie für die Kranz - u . Blumen¬
spenden , sagen wir auf diesem Wege
unseren herzlichsten Dank .

In tiefem Schmerz : Erna Bernhard ,
geb . Bon , Herta Bon , Walter Bern¬
hard , 4 Enkelkinder , Hedwig Fischer

Wiesbaden , Im Januar 1943.
Adolf sali « 17,1 .

Danksagung . Statt Karten .
Für die vielen Beweise der Liebe und
Verehrung , die mir beim Hinscheiden
meines lieben Mannes , Herrn Fabrikant
Karl Kolb zuteil wurden , sowie für
die schonen Kranz - und Blumenspenden
sage Ich hiermit allen meinen tief¬
empfundenen Dank .

Frau Rosa Kolb , geb . Just
Wiesbaden , im Januar 1943.
Seerobenstr . 25

Danksagung . Statt Karten .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme sowie zahlreichen Kranz - und
Blumenspenden bei dem Jleimgang un¬
seres lieben Entschlafenen sagen wir
auf diesem Wege unseren herzlichsten
Dank .

Frau Anna Roedler , Frau Irmgardt
Jost , geb . Roedlct

Wiesbaden , Schwalbacher Straße 44.

Danksagung . Statt Karten .
Für die wohltuenden Beweise liebe¬
voller Anteilnahme bei dem Hin¬
scheiden unserer unvergeßlichen Ent¬
schlafenen , Freu Franziska Gemmer ,
sage ich allen auf diesem Wege meinen
herzlichsten Denk .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Hermann Gemmer

Wiesbaden , den 9. Januar 1943.
Hermannstr , 16

Danksagung .
Wir sagen herzlichen Dank allen denen ,
die beim Hinscheiden unseres lieben
Entschlafenen Heinrich Oppermann ihre
Teilnahme bewiesen durch Erweisung
der letzten Ehre und Kranz - u . Blumen¬
spenden .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Minna Oppermann und
Kinder

Wiesbaden , Feldstraße 21.

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweist herzlicher
Anteilnahme durch Wort und Schrift ,
sowie tür die Kranz - u. Blumenspenden
beim Helmgeng unseres lieben Vaters
Herrn Karl Höhnet sagen wir eilen
auf diesem Wege nnstren herzlichen
Deut

Familien Höhnet und Faust

Wiesoaden , Lehrstr . 2. Kellerstraße 5.

VERSTEIGERUNGEN VERMIETUNGEN

STELLENANGEBOTE

Weiblich

NEDAWERK

MEDOPHARM Illi

Arzneimittel Illi

TIERMARKT

MACHE .

Inh «: Max Helfferleh : Taunutstroße 1

VERSCHIEDENES

2 Bände Die Fami - Elektrolagrammophon
lienäntin . I und II neuwertig mit viel .

GELDVERKEHR

20 600 M. als zweite ("Tätige Beteiligung
Hypothek von Pri - an gutgehend . Ge -

VERLOREN - GEFUNDEN

Ohrring , hellblauer c»
Stein , Goldrand ,
verlor , zw . Bierst .
Str . , Marktplatz ,

$

STELLENGESUCHE

Weiblich

Erzeugnissen
< Kleber,Leimu . Kleb -AII y

GUTENBERGWerk fiirRiirnhMiertm h WMslniaRfi

aus dem gekannten

STOSS

Kinderwagen , fabrik¬
neu , für 80 Mk .
Oraniensir . 49, 3.

0)

vat gesucht . B 660
an Tagbl .- Verl .

Mädchen , solid , ge-
bild . , pflegeerfahr . ,
als Stütze in Haus¬
halt zum 1. 2. 43
gesucht . — Vorzu¬
stellen bei Büttgen ,
Taunusstr . 9, von
10 bis 12 Uhr .

ge-
etwa

mod .,
von

oder
gegen
Foto -

Adr .

S

E

ui

oder
Be-

Frau
Hotel

<e

<d

guten Platten 120.- .
Telefon 29110.

Bürokraft , in Steno
und Schreibmaschine
bewandert , wünscht
steh zu verändern .
B 128 TV .

01
§
w

Versteigerung . Dienstag , 12. Januar , um
11 Uhr versteigere ich in der Friedrich¬
straße 33 I. A . einer Behörde 48 Bänke
mit Klapp,itz und einen Küchenherd .
Hupe , Obergerichtsvollzieher .

Eduard Palm - München |

Jg . Dame , welche
mehrere Jahre • In
Mühlenbuchhaltung
tätig ist , möchte
sich zum 1. 3. 43
o . spät , verändern .
Gefl Angeb . unter

sind treue Helfer

Ihrer Gesundheitl

Hochzeit »- Anzüge
verleiht J Riegler .
Hauritiusstr 9

Welche Schneiderin
arbeitet 3 Kleider
im Haus . T 109 TV.

3 Oelgemälde ,
mit Rahmen
150-300 Mk .
zu tauschen
Radio oder
Rollfilm . 6/9 .

Alleinmädchen , er¬
fahren , selbständig
im Kochen , für
Haushalt (Landhaus
Oberbayern )
sucht . Antritt
Mitte April .
Schriftliche
telefonische
Werbungen an
von Bordi .

Rathaus . Wiederbr .
50 Mk . Tel . 22828.
Adr , im TV. Mn

Krankenschwester
od . Laienhelferin f .
soziale Betreuung
unserer Werkunter¬
kunft gesucht . —
A 426 TV.

Pelzmantel , (Kalb¬
fohlen ) , Gr . 42-44 ,
fast neu , 750 Mk .
Nehme auch Kleider
qder Silberfuchs ,
alles gut erhalten ,
in Tausch . K 104
an Tagbl .-Verl .

Medopharm -Arzneimittel

sind nur in Apotheken
erhältlich .

tßßjdiuizmztttoz
daMiwruttel

vom .

Putzfrau gesucht ,
sauber , für Arbeit
im Haushalt täg¬
lich paar Stunden
am Tage oder 3mal
wöchentlich . Adr .
im Tagbl .- Verl . Ly

Putzfrau x. Putzen
der Büroräume für
8—lo Stunden in
der Woche gesucht .
Kath . Kirchenkasse ,
Friedrichstraße 30,
Wiesbaden .

Hauegehilfin für vor¬
mittags gesucht
Sdilichterstr . 3, 2.
Telefon 27384.

schäft gesucht .
L 643 TV.

Bürohilf straft , auch Anfängerin , m . Kennt¬
nissen In Maschinenschreiben u. Steno -
grapbte für halbe Tage ges . A 949 TV.

Wir rochen tum möglichst baldigen Ein¬
tritt einige intelligente Frauen für eine
lehr interessante Tätigkeit Ausführliche
Bewerbungen erbeten unter A 381 TV.

über 25 Jähre
die Marke

für *

Uuä/itäts

Erzeugnisse
SalZBTHäHs

MÜNCHEN <?

Inkasso oder dergl .
als nebenberufliche
Tätigkeit gesumt .
K 129 IV .

Wachsperlenkette ,
dreireih ., a . 7. 1. 43
a . d W. v . Langg .
b . Marktstr . . Bahn¬
hof verl . Wiederbr .
erh . gl . Belohnung ,
da Andenken . Ab -
xugeben Fundbüro .

Hausgehilfin , zuver¬
lässig , für Zlmmer -
u . Hausarbeit zum
1. Februar ge¬
recht Augusta¬
straße 5,

Dos führende Heue für

Kranken - und

Gesundheitspflege
Sie werden gut bedien !

Wollhandschuh ,schw .
gestrickt , rechte . In
4 . Neug . red . Geg .
Belohn , abzugeben
Neugasse 21, Lad .,
cd 2. St . tedits .

MEDOPHARM
Pharmazeutische Präparate
Gesellschaft m .b .H . Münch en6

Stallhasen gesucht .
Kannenberg,Schwal -
bacher Str . 73, 1.

ALTPAPIER Heinrich

METALLE GAIIER

ALTEISEN WerderalreBe 3AUicmcrc Te |e ( a -# 58s

Pferd , schwer mit
oder ohne Ein¬
spännerfahrzeuge
zu mieten oder zu
kaufen gex Robert
Maus . Betonwerk
Mittelheim/Rbg . ,
Geschäftsleit Wies¬
baden , Schiersteiner
Str . 36 Tel 26364

Fahrrad , gehr . 25.- .
2teil . Radioapparat ,
reparaturbed . SO.- .
W.- Blerstadt . Erben -
heimer Str . 27.

Herrenfahrrad , neu
bereift 100.- braune
Damenschuhe , gut
erhalten , Gr . 37 %
15.- . Rheingauer
Str . 30 , P .r . 4-6 U.

Am Samstag , gegen
12 Uhr , In Bäckerei
Maldaner Lebens¬
mittelkarten ab¬
handen gekommen .
Dieselben sind bei
Lotz . Kirdigasse 49
c . Fundbüro abzug .

Damen - Armbanduhr
verloren . Gegen Be¬
lohnung abzugeben
Hegelstraße 9, Tel .
Nr . 22918.

Dame , gebildet , un¬
abhängig , anpas¬
sungsfähiger , vor¬
nehmer Charakter ,
perfekte Hausfrau ,
wünscht frauenlos .
Haushalt vorxusteh .
Zus ehr . A 452 TV.

im Tsgbl .-Verl . Mk
Staffelei für 30 Mk.

Schmitt . W.-Bieb -
rldi . Karlstr . 17.

Sealkragen f . Mantel
Besatz , neuw 30.- ,
Feder - Boa neu¬
wertig 20.- . Ora -
nlenstr . 27, 2 1.

Belgischer Riesen¬
rammler z . Decken
gesucht , T 126 TV.

Wellensittiche , Zucht¬
paare . ges . Angeb .
mit Farbe u . Preis
K 127 TV.

Diejenige Frau , die .
mir a . Samstag zw .
8 und 9 Uhr im
Schiadnhof bei der
Fleischabgabc meine
Handtasche mit
sämtlichen Lebens¬
rnittel - , Petroleum -
u . Ausweiskarten u .
Portemonnaie mit
31 Mk . Inhalt ent¬
wendet hat , wird
aufgeford . , dies . a .
dem Fundbüro od .
Schlachthof abzug .

Nappa -H, -Handschuh
rechter , am Sams¬
tag vormitt , in der
Kirchgasse verloren .
Abzugeben gegen
Belohnung b . Oehr -
lein , Wolfram -
von - Eschenbach -
Straße 16.

Brotbeutel verloren
Jagdschloß Platte .
Wiederbringer er¬
hält 50 Mk . Be¬
lohnung und kann
Geldinhalt behalten ,
da Brieftasche An¬
denken von Ge¬
fallenem . Steuben -
straße 18, Büro .

Schwarzer Pelzkragen
verl . v. Körnerstr .
b. Oranienstr Geg.
Belohn , abzug . b
Fundb . Friedrichstr

I
Hausgehilfin , zuver¬
lässig u . erfahren ,
in Privathaushalt
sofort oder später
gesucht Alwinen -
straße 12, 1.

Lehrmädchen gesucht
Damensalon Möhler
Wiesb . - Biebrich .
Rathausstr . 70,

Frauen , flinke , für
saub . Arbeiten ges .
Vorzustellen v . 10
bis 13 Uhr . Bilse ,
Bismarckring 12 1.

Schneiderin für Neu
und Aendcrung ge¬
sucht . A 438 TV.

Gehrodcanrog , sdrw .
so gut wie neu , a .
Seide , wenig ge¬
tragen , f . smianke
Figur , für 80 Mk .
Oranienstr . 27 , 2 1.

Dam .- Schuhe , schw . ,
neuw . , Gr . 37 . 26 .-
Seerobenstr . 33, 3 f .

1 P. Schub «, neuw . ,
Gr . 44 , 25.- . I P .
neuw .Fußballschuhe
(Gr . 40) 20- , eine
braune Breeches¬
hose , neuw . . 50.- .
Beutler , Seeroben -
straße 16, 3,

Küche , gebt , zwei
Schränke Tisch .
2 Hocker , susamm .
für 75 Mk . Fried -
richstr . 18. Hof .

Lßzim —Ausziehtisch ,
Eiche , 120- , 6 eich ,
ledergep . Stühle le
28- , I weiße Flur -
garder . 30.- , sämtl .
gut erh, . sofort -k .
W 123 TV.

Zimmer , gr . , g . mb !. ,
ohne Wäsche u . Be¬
dienung f . Dame
frei . Klarenthaier
Straße 4 , 1 Iks .

Zimmmer , gut möbl . ,
frei . Mauritius¬
straße 12, 2 Mitte ,

von Dr . med . B.
Müller 30- , 1 Paar
Gummi - Strümpfe ,
neuw . 12—, Kugel¬
lampe 6- , Damen¬
hut (Filz ) 6.50.
Goethestr . 27. 1.

Regulator - Uhr mit
Schlagwerk 25 Mk .
Walramstr . 25, Stb .
2 . St> Sparwasser .

Heimarbeit , auch
schriftliche , gesucht .
Laufende Aufträge
bevorz A 441 TV.

Haugehilfin , zuverl . .
sucht gegen Tausch
Tagesstelle , am
liebst mit Kindern .
H 110 TV.

I Zimmer u . Küche ,
Vdb . Dach . Nähe
Bahnhof , zu ver -
mieten . W 130 TV.

Mansarde , gr, , leer ,
sofort zu vermieten .
Herrngartenstr . 17,
2. St . !. 13- 15 Uhr .

Dame , geblld . , gute
Hausfrau ü . Mutter ,
sucht für zweimal
wöchentlich u . sonn¬
tags entsprechende
Betätigung , am lieb¬
sten bei Kindern .
Briefe A 450 TV,

Männlich

Halbtagshilfe 1.Haus¬
halt gesucht . A 437
an Tagbl .- Verl .

Stundenhilfe 12 Std .
wöchentlich gesucht .
Zeit nach Vcrein -
barung . G 125 TV.

Stundenmädchen oder
Frau perfekt im
Kochen , evtl b .über
Mittag gesucht .
Kühn . Kirdigasse 26.
Laden .____________

Putzfrau in Etagen¬
haushalt wöchentlich
3-5 mal vormittags
2-3 Stunden ge¬
sucht . Hermann ,
Möhringstr , 2. 1.
Telefon 29221.

Kinderwagen 30.— .
Loreley ring 4 , 4.
Anzuschen v . 10- 11.

Gaskocher . 2flamm .,
für 6 Mk . Halter .
Rheinstr . 88 , Gth . P .

Herd , sdtw . . gut er¬
halten , für 45 Mk .
Schön , verl . West -
endstr . , Feldweg .

Zuveriiuigc Trägerin für einen Stadtteil
In Wiesbaden - Biebrich sofort gesucht .
Wiesbadener T«gblatt , Vertriebs -Abteil .

Stundenfrau , zuverläss . , unabhängig , oder
Fräulein zunächst für Reinigung von
Labor a .Wohnung , evtl , auch zur weiteren
Mithilfe bn Haushalt ges . Zeit nach
Vereinbarung . A 412 TV._______________

Putzfrau oder -Mädchen für täglich zum
Putzen der Gesdiäftsräume ges . Zeit
nach Vereinbarung . Parfümerie Dette ,
Michelsberg 6.

: und leistungsfähigen

Modehaus

Schäferhund , 1 % J .,
sehr wachsam zu
verkaufen . Jakobi ,
Medenbach , Ober -
Straße 21.

Zuchthasen gesucht .
Müller , Wiesbaden -
Biebrich . Hermann¬
straße 8 .

Wir suchen für den hiesigen Bezirk einen
Inspektor und gewähren Gehalt , Spesen
und Provisionen . Nichtfachleuten wird
Gelegenheit zur Einarbeitung gegeben .
Aachener und Münchener Lebensversiche¬
rung « AG . Bez .- Direktion Frankfurt/M . ,
Hindenburgplatz 10.

Kellner od . Saaltöchter , Fahrs tuhlführer (In ) ,
Page , Zimmermädchen , Küchenmädchen
zum baldigen Eintritt ges . Vorzustellen
von 12—13 und 17—18 Uhr Hotel
Schwarzer Bock .

Mann , ält . , zur Betreuung der Zentr .-Heiz -
Anlage sowje Ausführung sonst , kleiner
Arbeiten für sofort ges . Vorstellung vor¬
mittags zwischen 9—12, nachm , zwischen
2—5 Uhr bei der Gesellschaft für Ober¬
flächentechnik GmbH ., Adelheids traße 13.

Lehrling f . rechn . Zeichn (Bauzcichnenj
ges . ab sof . o . sp . Vorst , n . tel . Anm .
bei Dr . Merkel , ber . Ing . f . Städte¬
hygiene und Wasserbau . Wiesbaden .
Sonnenberger Straße 14, Telefon 22313.

Speiseölkannen , ge¬
braucht . . in allen
Größen , von 1 bla
3 Mark . Seeroben -
straße 24, P. 1.

Kiste , groß , leer ,
8 Mk . Seifea -Grah !
Kirdigasse 11.

Stenotypistin , ge¬
wandt , tüchtig , ge¬
sucht , Stoß Nachf . ,
Tauiiusstr . 2.

Mädchen als zahn -
tedm . Helferin ge¬
sucht Labor Faß ! .
Rheinstr . 33 . 2.

WA

Mahag . - Bettstelle ,
g. erh . . m . Sprung¬
federmatratze und
Heiligen Auflagen
45 Mk . . Schlitt¬
schuhe , Größe 32 ,
7,56 , Friel in ghaus .
Sonnenberg . Str . 80

2 Wollmatratzen , neu
bezogen 120—, Kin -
derbettmatr ., neuw .
17.50 . Hindenburg -
Allee 23. 2 Tele -
fon 25547.__________

Eichenholz -Lüster ,
5arm . handgeschn . .
475 Mk . Tel . 27677

Schwarzer Bock .
PfMchtjahrmädel ge -
sudr . Parkstr . 15.

Aelt Mädchen oder
Frau für zweimal
2 Stunden wödientl .
ges . Rüdesheimer
Straße 19. 1

Hilfe für Haushalt
vormittags gesucht .
Ernst , Schiersteiner
Straße 7,1 .

Pelzmantel neuwert .
1650.— , Gr . 42-44
im Auftr . z . verk .
Oranienstr . 27, 2 1.
Anzusehen Montag
nnd Dienstag von
3 bis 6 Uhr ._______

Kntb - Wintermantel ,
gut erhalten , 15- b .
Ißlährtg . für 50 M.
Adr . Im IV . Ml

Smoking , neuwertig
90.—. Oranien -
«traße ' 27, 2 1.

■' Auch .Ihre

0)
S

MIETGESUCHE .

Kaffee oder kleines Weinlokal in Wies¬
baden oder Umgebung zu mieten oder zu
kaufen gesucht . Angebote u . B 257 an
Anzeigenfrenz , Mainz .

Teilwohnung , 4 leere
Zimmer in Villa od .
Landh ., auch außer¬
halb gesucht . Haus¬
kauf oder Beteilig ,
möglich . Zinshaus

2—3-Zim —Wohnung
mit Küche und Bad
für sofort für Ehe¬
paar mit Kind ,
Lage Stadtmitte ,
ges . W 112 TV .

kann in Tausch ge¬
geben werden , eben¬
so 4-Zimmer -Etage ,
mit allem Komfort .
S 100 TV.

Wohnung mit vier
Zimmer . Küche , Bac
auch größer In
bester Wohnlage
von Pensionär ges .
S 104 TV.Teilwohnung , möbl ..

Zweibettzimmer m .
fließ .Wasser , Wohn¬
zimmer . gut möbl . ,
Heizung . Küche .
Nähe untere Wil-
helmstr . / Frankfurt ,
Str ./Bierstadter Str .
für die Dauer des
Krieges gesucht .
L 666 TV.

Ser . Herr , Privatier ,
sucht 1t2 möbl . od .
unmebi . Zimmer m .
Zentr .-Heiz . in fr .
Lage , am liebsten
m . halber o . ganzer
Pension , S 126 TV.

1—2 Zimmer , schön
möbliert , in gutem
Hause , m . Zentral¬
heizung , von ruhig .
Dame (Dauermiet .)
sofort oder später
ges . K 112 TV.

1 Zimmer u . Küche
oder gr . 1. Mansarde
mit Licht u . Koch-
geleg . f . fg .Ehepaar
sof ges . E 129 TV.

Zimmer , möbl . , groß
oder 2 Einzelzimmer
(Wohn - u . Schlafz .)
mit fließ . Wasser ,
Zentralheizung , von
Fabrikanten auf

1 Zimmer u . Küche
gesucht , auch Man¬
sarde , Nähe Gers -
dorffstraße . Adr . 1.
Tagbl .- Verl . Kz

1—2-Zim .- Wohnung
von jung . Ehepaar
sofort oder später
gesucht . Ersing ,
Niederwaldstr . 1.

lange Zeit gesucht .
B 110 TV.

Zimmer , möbl . , Nähe
Taunusstr . , ' von jg .
berufstät . Frau ge-

1 bis 2-Zlmmerwohn .
gesucht . 8 102 TV.

sucht . E 124 TV.
3 Einzelzim ., möbl . ,

2 Zimmer mit Küche
oder Küchenbenutx .
in Teilwohnung ge¬
sucht . M 129 TV.

für berufst . Herren
und 1 Doppelzim¬
mer für Ehepaar
gesucht . W 124 TV.

2-Zimmer -Wohnung
mit tieizung , auch
Frontsp . , gesucht .
Miete bis 80 Mk.
E 119 TV

Zimmer , schön möbl .
Kurviertel od . Nähe
Bahnhof von bt -
rufstlt . Dame ges .
F 125 TV.

2-Z—Wohn ., Küche ,
Bad , Heiz . . Wiesb .
oder Umgebung ge¬
sucht . auch Haus¬
kauf . D 119 TV.

Zimmer ., separ . ge¬
legen , möbl .» von

Reidisangestellt . ge¬
sucht . Eig . Schreib¬
tisch , Zimmertisdi ,

2-Zimmer - Wohnung
oder Teilwohnung ,
möbl . od . unmöbL ,

Unterbett und Be~
leuchtungskörp .vor¬
handen . T 125 TV.

in gut . Hause mit
Küche und Badbe¬
nutzung von Jung .
Ehepaar für sofort
gesucht . G 664 TV.

Zwei Zimmer , möbl .
oder ein großes für
Ehepaar m . Küchen¬
benutzung , gesunde
Lege , außerhalb der

Ehepaar sucht sofort
oder später ebge -
schjossene Wohnung
2 Zimmer u . Küche
in ruhigem Hause .

Stadt gesucht , auch
weit . Umg . bevorz . ,
wenn Verkehrsmög -
lichk . nach Wiesb .
vorh . W 125 TV .

Süd od . Ostend be¬
vorzugt , jedoch nicht
erforderlich . Pünktl .
Miete . A 449 TV.

Zimmer , nett möbl .,
von Junger berufs¬
tätiger Frau zum 1.
oder 15. Fehr . «es .

2 Zimmer , möbl . od . T 124 TV.
unmöbL , In guter
Lage v . Wiesb . od .
Umgebung von Ehe¬
paar gesucht . H 119
an Tagbl .-Verl .

2 Zimmer , möbliert ,
sofort von berufs¬
tätigen Damen ges .
T 123 TV.

Künstler (Maler ) s .
Atelier od . großen
hellen separaten
Arbeitsraum mit
Licht , Wass . , Heiz . ,
in ruhiger Lage .
A 431 TV.

2-3-Zimmer -Wohnung
mit Zubehör in gut .
Wohnlage , evtimbl -
möglichst sofort ge¬
sucht . Rolf Heuze -
roth , Wiesbaden ,
Taunusstr . 36. Leerer Raum , trodc . ,

zum Unterstellen
v . Sachen In Schier¬
stein gesucht . —
Telefon 61091 .

2—4-Zim .-Wohnung
mit Zubehör . , die
nicht den Bestim¬
mungen über Woh -
nung für Rinden
unterliegt od . Teil¬
wohnung in ruhiger
Wohnlage gesucht
K 102 TV.

Lagerraum , 1000 bis
2000 cbm , gesucht .
A 436 TV.

Raum , leer , welcher
sich für Arbeits -

3—5-Zim .- Wohnung ,
evtl . Teihvohnung ,
in guter Lage , ges .
F 113 TV.

zwecke eignet , Zim¬
mer oder Werkstatt
ges . A. Sliwinski ,
Gneisenaustr . 1.

VERKÄUFE

Näherin , tüchtig , ev .
iHeimarbeit ) ge¬
sucht . Stoß Nachf .,
Taunusstr . 2.

Flidtfrau gesucht .
A 439 TV.

Jemand z. Wäsche¬
ausbessern gesucht
Heimarbeit Frau
M Goetz Mainzer
Straße 60 , Part .

Hilfe für Büfett u .
kalte Küche gesucht
Schloß Gaststätte
Marktstr 10

Männlich Hausmeister -Ehepaar
ges . , 1 Z. u . Küche
vorhanden , Nähe
Bahnhof . T 130 TV .

Hausmeisterstelle m .
2 gr . Wohnmans . ,
neu hergerichtet .
Licht . Gas , Wasser .
Herd . Ofen sofort
zu vergeb Mainzer
Str . . Nähe Haupt¬
bahnhof . E 104
an Tagbl .-Verl .

Mann , älter , etwas
schreibgewandt , zur
Beaufsichtigung tin .
stilliegenden Betrie¬
bes gesucht . Woh¬
nung verbanden . Et -
wasMasdrinenkennt -
nisse erwünscht .
Ang . A 451 TV.

Lehrling für sehr
interess . Branche
ges . K 130 TV . Mann , zuverläss . . als

Nachtportier und
Mann für % Tage
f . Hausarbeiten ge¬
sucht . Adr TV. Ld

Aelterer Mann für
Heizung u . laufende
Hausarbeiten sofort
gesucht Hotel zwei
Böcke Laufjunge , auch halb¬

tags , mögl . Rad¬
fahrer , sofort ges .
Buchhandlung Chr .
Limbarth , Wiesb . ,
Kranzplatz 2.

Mann , zuverl . , findet
lohnenden Neben -
verd . d . Botengänge
Emser Str . 75, 1,
zweimal schellen .
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